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Sonnenschutz-

systeme GmbH
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• Reparatur & Service

Ihr MEISTERBETRIEB
informiert Sie gern:

Telefon (08123) 93 27 70
www.doetzkirchner-sonnenschutz.de

HAROLD FALTERMEYER

DIE WIESN: 
EIN BALDHAMER 

MUSICAL
Unser Baldhamer Grammy-Preisträger 
Harold Faltermeyer bringt sein „Oktober-
fest“-Musical im September in die Komödie 
im Bayerischen Hof in München. Der Star-
Komponist, bekannt durch seine Sound-
tracks für Hollywood-Blockbuster wie „Top 
Gun“, „Beverly Hills Cop“ und dem Hit „Axel 
F.“, erzählt darin die Liebesgeschichte von 
König Ludwig I. und Prinzessin Therese – 
jenem Paar, dessen Hochzeit einst den 
Grundstein für das Oktoberfest legte.
Unter dem Titel „Oktoberfest – An almost 
true story, beinahe wahr…“ stehen unter an-
derem Christoph Marti und Tobias Bonn von 
den Geschwistern Pfister auf der Bühne. Das 
Stück feierte bereits 2024 Premiere in Berlin 
und wurde dort von Kritikern als „krachle-
dernes Musiktheater mit hohem Süffigkeits-
faktor“ gefeiert. Damit auch internationale 
Gäste auf ihre Kosten kommen, wird die 
Münchner Produktion mit deutschen und 
englischen Untertiteln gezeigt.
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Der Mann hatte am 11. Juli vergangenen 
Jahres, gegen 22.30 Uhr, innerorts auf der 
Gruber Straße in Parsdorf die Kontrolle 
über seinen Golf GTI verloren. Nach An-
gaben eines Sachverständigen soll er kurz 
vor dem Unfall mit 106 bis 112 Stundenkilo-
metern unterwegs gewesen sein. Anschlie-
ßend touchierte der Wagen zunächst ein 
parkendes Auto und prallte schließlich mit 
noch 73 bis 76 Stundenkilometern gegen 
die Fassade des Restaurants „Al Borgo“ von 
Mehtap und Tiziano Tufarolo. Hauswand, 
Leitungsrohre und Einrichtungsgegenstän-

NACH FOLGENSCHWEREM UNFALL IN PARSDORF

28-JÄHRIGER MUSS 
GELDSTRAFE ZAHLEN

de mussten daraufhin erneuert werden. Das 
Restaurant musste monatelang, bis zum 
13. November, geschlossen bleiben. Laut 
Anklage entstand ein Gesamtschaden von 
rund 64.000 Euro.
Bei dem Unfall wurden alle drei Insassen 
schwer verletzt. Der Angeklagte hatte vor 
Gericht gesundheitliche Probleme als mög-
liche Ursache geschildert. Das Gericht folg-
te dieser Darstellung jedoch nicht. Richter 
Frank Gellhaus lehnte ein von der Verteidi-
gung gefordertes gesundheitliches Gutach-
ten ab.

Über den schweren Unfall in Parsdorf hatte auch B304.de berichtet. Nun ist vor dem 
Amtsgericht Ebersberg das Urteil gefallen: Wie die Ebersberger Zeitung berichtet, muss 
ein 28-jähriger Vaterstettener wegen eines illegalen Kraftfahrzeugrennens und zweifa-
cher fahrlässiger Körperverletzung eine Geldstrafe in Höhe von 7.500 Euro zahlen. 
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B304-ERSATZBRÜCKE ÜBER DIE AUTOBAHN A99

IM ZEITPLAN
Die Arbeiten an der Ersatzbrücke der B304 
über die Autobahn 99 kommen planmäßig 
voran. Die Behelfsbrücke wurde erfolgreich 
eingehoben. Aktuell arbeitet die Baufirma 
an der Herstellung des provisorischen Stra-
ßendamms zur Anbindung der Behelfsbrü-
cke an die vorhandene B304.
Für die Herstellung des provisorischen Stra-
ßendamms wird der Geh-Radweg an der 
B304 über die Autobahn bis voraussicht-
lich 20. Juli gesperrt. Die Umleitung erfolgt 

über den Weg „neben der Bahntrasse“ und 
ist ausgeschildert.
In diesem Zeitraum wird der direkte An-
schlussbereich der Behelfsbrücke an die 
B304 hergestellt. Dies geschieht sowohl 
auf der Seite Haar sowie auf der Seite Va-
terstetten/Grasbrunn.
Voraussichtlich am Montag, 20. Juli, bzw. 
Dienstag, 21. Juli, wird der Verkehr der Bun-
desstraße auf die Behelfsbrücke umverlegt 
– auch für die Radfahrer.  

Mehtap und Tiziano 
Tufarolo vom 

„Al Borgo“
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MONIKA GRUBER

PROMINENTE 
KUNDIN

Was Kabarettistin Monika Gruber mit Vater-
stetten verbindet? Ihre Frisur. Seit Jahren 
lässt sie ihre Haare von Alex stylen, der für 
einen Friseur mit drei Standorten, einem in 
Vaterstetten, arbeitet. Ihren jüngsten Be-
such machte die Künstlerin auf Instagram 
öffentlich. Näheres wollte Monika Gruber 
auf B304.de-Anfrage dazu nicht sagen.

Als wir im Februar 2022 mit unserer monat-
lichen, unabhängigen Zeitung an den Start 
gingen, war das die konsequente Fortset-
zung dessen, was wir seit Jahren leiden-
schaftlich tun: lokalen Journalismus für die 
Menschen vor Ort. Nach dem Start unserer 
Online-Tageszeitung B304.de im Jahr 2013 
und unserem Magazin LIVING&style (2004-
2024) war für uns klar: Unsere Gemeinden 
brauchen eine unabhängige Lokal-Zeitung, 
die alle Haushalte erreicht. Und Ihr tägli-
cher Zuspruch gibt uns Recht.

Wir sind hier aufgewachsen, leben und 
arbeiten hier. Uns ist das Gewerbe und der 
Handel vor Ort, ein vielfältiges Vereinsle-
ben und ein freundliches Miteinander eine 
echte Herzensangelegenheit. Wir, das sind: 
Eva und Markus Bistrick, Catrin Guntersdor-
fer und Leon Öttl, das Team der Druckerei 
Vogl in Zorneding sowie rund 40 zuverläs-
sige Austrägerinnen und Austräger – alle-
samt aus unseren Gemeinden und keine 
zugekauften Dienstleister.

KOSTENLOS, NICHT UMSONST
Unabhängiger Lokaljournalismus ist heute 
wichtiger denn je. Wir schauen genau hin, 
stellen kritische Fragen, ordnen ein und 
geben Ihnen, den Bürgerinnen und Bür-
gern, eine Stimme. Denn wo unabhängige 
Berichterstattung fehlt, leidet die Kontrolle 
und damit die Demokratie. Deshalb blei-

DIE B304.DE-ZEITUNG: 50. AUSGABE

HALTUNG, HERZ 
UND HEIMAT

ben unsere Inhalte auch weiterhin frei zu-
gänglich.

Mit B304.de bieten wir als einziges Me-
dium in der Region eine flächendeckende 
und verlässliche monatliche Zustellung an 
sämtliche rund 16.000 Haushalte in den 
Gemeinden Vaterstetten und Grasbrunn. 
Auf unserer Nachrichtenseite (b304.de) 
informieren sich täglich im Schnitt 20.000 
Leserinnen und Leser, auf Instagram folgen 
uns mittlerweile mehr als 4.500 Menschen. 
Sie alle verbindet das Interesse an den klei-
nen und großen Themen vor der eigenen 
Haustür.

Für dieses Vertrauen und die Treue möch-
ten wir uns an dieser Stelle herzlich bedan-
ken. Bei Ihnen ebenso wie bei den zahlrei-
chen Werbekunden, die unsere Arbeit oft 
schon seit Jahrzehnten unterstützen und 
damit unabhängigen Lokaljournalismus 
überhaupt erst möglich machen. Nur ge-
meinsam sind wir in unserer Heimat stark.

Bleiben Sie neugierig und weiterhin kri-
tisch. Kontaktieren Sie uns jederzeit bei 
Fragen oder Anregungen, wir sind immer 
für Sie da. Versprochen!

Herzlichst Ihr B304.de-Team

Sie wollen uns unterstützen? b304.de/ichwill

Vor Ihnen liegt die 50. Ausgabe der B304.de-Zeitung – nur ein 
kleines Jubiläum, für uns dennoch ein durchaus großer Moment und 

in Zeiten wie diesen keine Selbstverständlichkeit. 

WAS IST IHR 
GRUNDSTÜCK WERT?

Aktuelle Bodenrichtwerte können im Land-
kreis Ebersberg ab sofort kostenlos online 
eingesehen werden. Bisher kostete eine 
Standardauskunft 35 Euro. Die Werte sind 
über den BayernAtlas (https://atlas.bay-
ern.de) abrufbar und dienen unter anderem 
als Orientierung bei Grundstücksbewertun-
gen, Erbschaften und der Grundsteuer.

1.000.000
Seitenaufrufe (www.b304.de) 
in nur drei Monaten (April-Juni 2026)

17.500
gedruckte Auflage der 
Zeitung jeden Monat

16.000
monatlich verteilte Exemplare an alle Haushalte 
der Gemeinden Grasbrunn und Vaterstetten

4.500
Follower bei Instagram

2013
Jahr in dem B304.de an den
Start gegangen ist

56.000
Seitenbesuche pro Monat

B304.DE IN ZAHLEN

4
Mitarbeiter +
Labrador Elvis

39
bei uns beschäftigte 
Austräger

37.965
bislang online veröffentlichte 
Artikel

5,4
Minuten durchschnittliche 
Verweildauer pro Seitenaufruf
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Seit 16 Jahren betreibt Dr. Emanuel Kemme-
rich seine Praxis in Vaterstetten. Seine Pati-
enten schätzen ihn als jemanden, der sich 
Zeit nimmt. Einer, der auch dann noch zum 
Hausbesuch fährt, wenn andere längst an 
ihre Belastungsgrenzen stoßen. Die Folge: 
Seine Praxis wuchs kontinuierlich. Zeitwei-
se betreute er nach eigenen Angaben mehr 
als 1.600 gesetzlich versicherte Patienten. 
Doch damit ist demnächst Schluss. 

AUS EINEM FEHLER WIRD EIN 
EXISTENZKAMPF

Begonnen hat alles mit einer Plausibilitäts-
prüfung der Kassenärztlichen Vereinigung 
Bayerns (KVB) im Jahr 2023. Hintergrund 
waren Abrechnungen aus den Quartalen 
4/2022 und 1/2023. Eine neue Mitarbeite-
rin hatte nach Angaben des Arztes Leistun-
gen falsch erfasst und zu viele sogenannte 
psychotherapeutische Gesprächsleistun-
gen abgerechnet. Der Fehler wurde ent-
deckt, die Mitarbeiterin abgemahnt. Für 
den Mediziner schien die Angelegenheit 
zunächst geklärt. Doch die Prüfung weitete 
sich aus. 

Inzwischen geht es nicht mehr um einzel-
ne fehlerhafte Abrechnungen, sondern 
um die Dokumentation von Behandlun-
gen über mehrere Jahre hinweg. Die KVB 
beanstandet nach Angaben des Arztes 
die Nachvollziehbarkeit von Einträgen in 
Patientenakten und fordert Rückzahlun-
gen in vielfacher sechsstelliger Höhe. Eine 
existenzbedrohende Summe. Und noch ist 
der Kampf nicht vorbei. Das juristische Ver-

EIN FALL AUS VATERSTETTEN – EIN PROBLEM FÜR GANZ DEUTSCHLAND

KASSENPATIENTEN 
VERLIEREN IHREN 

HAUSARZT

fahren läuft. Aufgeben, sagt der Mediziner, 
könne er sich nicht leisten. Man spürt, dass 
ihn das Ganze brutal mitnimmt. Die KVB 
möchte sich B304.de gegenüber nicht zu 
dem konkreten Fall äußern – mit Hinweis 
auf den Datenschutz. 

DOKUMENTATIONEN IN VIELEN 
FÄLLEN PRAXISFERN

Der Arzt beschreibt sich selbst als Vertreter 
einer aussterbenden Generation von Haus-
ärzten. Viele seiner Patienten kenne er seit 
Jahren, manche seit Jahrzehnten. Was für 
ihn Ausdruck einer vertrauensvollen Arzt-
Patienten-Beziehung sei, werde nun zum 
Problem. Die geforderten Dokumentatio-
nen, die jeden Behandlungsschritt lücken-
los nachvollziehbar machen sollen, hält 

„Ich habe Medizin studiert, um mit den Menschen zu arbeiten und nicht, um mich um Bürokratie zu kümmern und Formulare aus-
zufüllen“, sagt der Vaterstettener Hausarzt Dr. Emanuel Kemmerich. Früher waren seine Tage vor allem von Patienten geprägt. 
Hausbesuche bei Senioren, Gespräche mit chronisch Kranken, individuelle Betreuung von Familien über Generationen hinweg. 
Heute bestimmen Aktenordner, Anwälte und Schriftverkehr seinen Alltag. Der Mediziner kämpft ums wirtschaftliche Überleben 
und muss dieser Tage notgedrungen seine kassenärztliche Zulassung abgeben. Ab Oktober kann er nur noch Privatpatienten 
oder Selbstzahler behandeln. Für Kemmerich eine Katastrophe, für viele seiner Patienten auch. Ein drastisches Beispiel von 
vielen.

Kemmerich in vielen Fällen für praxisfern. 
„Wenn ich einen Patienten seit zehn Jahren 
betreue, muss ich nicht jedes Detail immer 
wieder neu aufschreiben“, sagt er uns. Be-
sonders bei sensiblen Themen stoße das 
System an Grenzen. Nicht jede persönliche 
Information lande ausdrücklich in der Akte. 
Was für ihn Ausdruck ärztlicher Diskretion 
sei, werde von den Prüfern teilweise als un-
zureichende Dokumentation gewertet. 

Hinzu kommt ein kompliziertes Vergütungs-
system: Besonders anspruchsvoll sind da-
bei ältere Patienten. Viele leiden an mehre-
ren chronischen Erkrankungen gleichzeitig, 
benötigen regelmäßige Kontrollen, Me-
dikamentenchecks, Überweisungen und 
Hausbesuche. Der Behandlungsaufwand 
ist oft um ein Vielfaches höher als bei jün-
geren Patienten. Hausärzte kritisieren seit 
Jahren, dass diese intensive Betreuung im 
Vergütungssystem nur unzureichend be-
rücksichtigt werde – während gleichzeitig 
die Anforderungen an Dokumentation und 
Abrechnung stetig wachsen.

Aus Sicht von Dr. Emanuel Kemmerich lei-
det die medizinische Arbeit zunehmend 
unter den bürokratischen Anforderungen 
Damit ist er nicht alleine. Fakt ist: Rund 
61 Tage im Jahr sind Ärzte und Psychothe-
rapeuten allein mit Bürokratie beschäftigt. 
Zeit, die für ihre Patienten fehlt. „Unter die-
sen Bedingungen will keiner mehr arbei-
ten“, sagt Kemmerich.

Die KVB verweist B304.de gegenüber auf 
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Unser Tätigkeitsschwerpunkt liegt im Verkauf und/oder in der Vermietung 
von Immobilien im Stadtgebiet München sowie im Münchner Umland. 
Wir verfügen über eine große, ständig aktualisierte Kundenkartei. 
Mit unserem modernen Verkaufskonzept bringen wir die 
richtigen Menschen und Immobilien schnell zusammen – 
effizient, transparent und erfolgreich.

Wir freuen uns auf Ihren Kontakt.

ZWEI GENERATIONEN 
FÜR IHREN ERFOLG.
ALESSIA UND PETRA ANGERBAUER.
DIE IMMOBILIENFAMILIE.

Ihr Angerbauer Immobilien Team
Beethovenstraße 31 . 85591 Vaterstetten

info@angerbauer-immobilien.de . Telefon 0173 445 334 5 

Markus Bistrick
markus@b304.de

die geltenden rechtlichen Vorgaben. Die 
Dokumentation müsse die verpflichtenden 
Inhalte der jeweiligen Gesprächsleistungen 
oder Hausbesuche erkennen lassen. Zu-
dem seien die Vorgaben des Einheitlichen 
Bewertungsmaßstabs (EBM) sowie die 
dazu ergangene Rechtsprechung des Bun-
dessozialgerichts zu beachten. Zwar seien 
Bürokratieaufgaben grundsätzlich belas-
tend, bestimmte Tätigkeiten – insbesonde-
re die Dokumentation von Behandlungen 
– seien jedoch unverzichtbar.

AKTENBERGE STATT 
PATIENTENVERSORGUNG

Der Konflikt mit der KVB belastet den Pra-
xisalltag von Dr. Emanuel Kemmerich inzwi-
schen massiv. Immer neue Unterlagen wür-
den angefordert. Parallel laufen juristische 
Auseinandersetzungen. Der Arzt berichtet 
von Forderungsschreiben, Telefonaten und 
Drohungen, sämtliche Zahlungen einzu-
stellen, obwohl das Verfahren noch nicht 
abgeschlossen ist. Ihm bereitet all das 
schlaflose Nächte. 

Ein zwischenzeitlich eingeleitetes Ermitt-
lungsverfahren wegen des Verdachts des 
Abrechnungsbetrugs wurde nach seinen 
Angaben eingestellt. Ein vorsätzliches Han-

deln konnte nicht nachgewiesen werden. 
Am grundsätzlichen Streit mit der Kassen-
ärztlichen Vereinigung habe dies jedoch 
nichts geändert. 

AB OKTOBER NUR NOCH 
PRIVAT-VERSICHERTE

Um den drohenden finanziellen Schaden 
abzuwenden, sieht sich Dr. Emanuel Kem-
merich inzwischen gezwungen, seine Kas-
senzulassung abfzugeben. Ab Oktober will 
er sich auf die hausärztliche Versorgung 
von Privatpatienten und Selbstzahlern 
sowie zusätzlich auf ästhetische Medizin 
konzentrieren. Für seine gesetzlich versi-
cherten Patienten ist das eine Katastrophe. 
Schon heute suchen viele Menschen im 
Landkreis verzweifelt nach einem Hausarzt. 
Freie Kapazitäten sind rar. Wartelisten wer-
den immer länger. 

Der Fall aus Vaterstetten steht exempla-
risch für eine Entwicklung, die Ärztever-
bände seit Jahren kritisieren. Immer mehr 
Zeit fließt in Dokumentation, Nachweise 
und Abrechnungsprüfungen. Gleichzeitig 
wächst der Personalmangel in den Praxen. 
Die Kassenärztlichen Vereinigungen ver-
weisen dagegen auf ihre gesetzliche Ver-
pflichtung, die korrekte Verwendung von 

Beitragsgeldern zu kontrollieren und die 
Einhaltung von Abrechnungsregeln sicher-
zustellen. Die Prüfverfahren seien der KVB 
durch den Gesetzgeber vorgeschrieben. 
Man gehe dieser Aufgabe „mit Maß und 
unter Anwendung von Ermessensspiel-
räumen“ nach, teilte die Körperschaft auf 
B304.de-Anfrage mit. Man sehe sich beim 
Thema Bürokratieabbau grundsätzlich auf 
der Seite der niedergelassenen Ärzte. Vie-
le Regelungen würden allerdings auf Bun-
desebene beschlossen und könnten daher 
nicht allein in Bayern verändert werden. 

„Wenn das so weitergeht, wird es immer 
weniger Ärzte geben, die diesen Beruf noch 
machen wollen“, so Kemmerich. Und damit 
stellt sich eine Frage, die weit über eine 
einzelne Praxis hinausgeht: Was passiert 
mit der medizinischen Versorgung, wenn 
engagierte Hausärzte nicht an ihren Patien-
ten, sondern an der Bürokratie scheitern? 
Schon jetzt gilt: Es gibt Kranke, die nie zu 
Patienten werden, weil sie keinen Arzt fin-
den. Gute Besserung!
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DANIEL LEUVERINK AUS VATERSTETTEN MACHT UNTERNEHMEN MIT KI ZUKUNFTSFÄHIG

„WER SICH SPERRT, 
WIRD ABGEHÄNGT“

Daniel Leuverink ist dreifacher Vater und Vorsitzender des SC Baldham-Vaterstetten. Aber das ist ein anderes Thema, an dieser 
Stelle geht es um den Unternehmer. Denn der Wirtschaftsinformatiker begleitet mit seiner AllBytes GmbH aus Pfaffing kleine und 
mittelständische Unternehmen bei der Einführung von KI. Zu seinen Kunden zählen unter anderem Meggle, Babywalz, Stahlgru-
ber oder Develey. Seine unmissverständliche Botschaft: Jeder, vom Unternehmer bis zum Mitarbeiter, muss sich mit den Grund-
lagen der KI auseinandersetzen – und das deutlich schneller als bei der Einführung des Internets. Sonst ist der Zug abgefahren.

Wenn Daniel Leuverink seiner kleinen 
Tochter abends eine Gute-Nacht-Geschich-
te vorliest, dann sind das neben den be-
kannten Klassikern auch mal KI-generierte, 
personalisierte Texte. Nicht nur, weil es ihm 
für eine selbsterfundene Geschichte an 
Fantasie mangelt, sondern auch, weil sich 
das seine Tochter ausdrücklich wünsche. 
Kein Wunder, denn längst bestimmt KI das 
Leben des 39-Jährigen und das geht natür-
lich auch an seiner Familie nicht spurlos 
vorbei. Dabei hatte seine Leidenschaft für 
das Thema zunächst ganz pragmatische 
Gründe, denn seine Firma stand vor einer 
existenziellen Frage: Zumachen oder den 
Fortschritt aktiv mitgestalten? Leuverink 
entschied sich für Letzteres.

FORTSCHRITT GESTALTEN 
STATT IHN ZU FÜRCHTEN

Seine Allbytes GmbH, die er um das Jahr 
2012 zusammen mit einem Schulfreund 
gegründet hatte, ist spezialisiert auf die 
Entwicklung von individueller Software für 
Anwendungsfälle, für die es eben keine 
Standardlösung gibt. Der Schlüssel zum 
Erfolg lag dabei nicht im Programmieren 
alleine, sondern im tiefen Verständnis der 
Kundenprozesse. „Der Kunde weiß, was er 
will, aber er weiß oft nicht, was er braucht“, 
so Leuverink. Viele Jahre sei das Geschäfts-
modell äußerst erfolgreich gewesen, doch 
im vergangenen Jahr zeichnete sich ein ent-
scheidender Wandel ab. Künstliche Intelli-
genz war nicht mehr nur ein Chatbot, son-
dern in der Lage, echte Softwareentwicklung 
zu leisten. Stark vereinfacht gesagt, hatte 
damit ein Schwerpunkt seiner Firma die Da-
seinsberechtigung verloren. Doch statt sich 
geschlagen zu geben, beschäftigte sich der 
39-jährige Vaterstettener intensiv mit dem 
Thema KI. Frei nach dem Motto: Fortschritt 
gestalten statt ihn zu fürchten.

Leuverink ist fest davon überzeugt, dass 
die Technologie die Art, wie wir arbeiten, 
grundlegend verändert – von repetitiven Tä-
tigkeiten hin zu strategischer und kreativer 
Wertschöpfung. Viele Firmen seien perma-
nent überlastet. KI schaffe hier Freiräume 
für wertvollere Aufgaben. „Wer sich mit KI 
auseinandersetzt, sie verantwortungsvoll 
integriert und Mitarbeiter auf diesem Weg 
mitnimmt, kann enorme Produktivitätsge-
winne erzielen“, sagt er. Die Parallele zur 
Industrialisierung ist offensichtlich: Rollen 
und Prozesse verändern sich radikal. „Wer 
sich sperrt, wird abgehängt“, so Leuverink. 
Und das geht definitiv jeden von uns etwas 
an.

MASSIVE 
PRODUKTIVITÄTSSTEIGERUNG

Nur ein Beispiel aus der Praxis: Ein Hand-
werker kann mit einer Datenbrille ein Auf-
maß auf der Baustelle erstellen, während 
eine KI im Hintergrund das Kundengespräch 
analysiert und automatisch ein detaillier-
tes Angebot generiert. Dieser Prozess, der 
früher Stunden dauerte, kann schon heute  
auf wenige Minuten reduziert werden. 

Fakt ist: KI verändert gerade jede Branche. 
Und die Frage ist nicht ob, sondern wann 
und wie Sie den richtigen Schritt machen. 
Die zentrale Botschaft von Daniel Leuverink 
ist daher eindeutig: Das größte Risiko liegt 
im Nichtstun. Natürlich gibt es, wie so oft, 
auch offene Fragen: Wie gestalten wir künf-
tig die soziale Abfederung? Und wie kann 
Europa seine technologische Souveränität 
zurückgewinnen? Fragen, die Daniel Leuver-
ink nicht beantworten kann und nicht beant-
worten muss. Sein Job ist es, Unternehmen 
auf dem Weg von der ersten KI-Idee bis zur 
laufenden Lösung professionell zu beglei-
ten.                  Markus Bistrick, markus@b304.de
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WIE IT-MANAGER MICHAEL KIENZLER AUS NEUKEFERLOH MIT MITTE 50 ZUM MUSIKER WURDE

KARRIEREKNICK 
ALS KREATIV-KICK

Ein unerwarteter Jobverlust kann eine Krise auslösen. Für den 54-jährigen Familienvater Michael Kienzler aus Neukeferloh wurde 
er jedoch zum Katalysator, um einen lang gehegten Traum zu verwirklichen: die Veröffentlichung eines eigenen Musikalbums. 
Eine Geschichte, die zeigt, wie berufliche Umbrüche als Chance genutzt werden können und wie moderne Technologie, gepaart 
mit eigener Kreativität, völlig neue Wege eröffnet.

Ende vergangenen Jahres stand Michael 
Kienzler nach rund 30 Jahren in der IT-Bran-
che plötzlich vor einem Neuanfang. Zuletzt 
hatte der Neukeferloher Familienvater als 
Teamleiter im Vertrieb für namhafte Soft-
warehersteller gearbeitet. Statt jedoch in 
Selbstmitleid zu versinken, entschied er 
sich für einen ungewöhnlichen Schritt: Der 
54-Jährige packte einen Rucksack und flog 
nach Bali. Anstatt auf der indonesischen 
Insel aber – wie ursprünglich geplant – 
intensiv über einen beruflichen Neustart 
nachzudenken, was ihm „total schlechte 
Laune“ bereitete, nutzte Kienzler die Aus-
zeit für seine große Leidenschaft, die Mu-
sik. Schon während seiner Kindheit am 
Bodensee hatte er sein Taschengeld in 
Schallplatten investiert.

Auf Bali wollte Kienzler, der seit 2008 mit 
Frau und Sohn in Neukeferloh lebt, zu-
nächst eigentlich nur kleine Videos für 
Freunde mit selbst produzierter Musik 
unterlegen. Dabei entdeckte er die Mög-
lichkeiten der Künstlichen Intelligenz. Von 
einer „seelenlosen KI-Musik“ will er aller-
dings nichts wissen. Die Technik sei für ihn 
lediglich ein Werkzeug. Die Texte stammen 
aus seiner Feder. „Das sind meine Ideen, 
meine Emotionen“, betont er. Für einen ein-
zigen Song habe er oft bis zu 100 Anläufe 
benötigt. Geholfen habe ihm die kreative 
Atmosphäre auf Bali. 

Aus den ersten Liedern wurde schnell 
mehr. Freunde reagierten begeistert, nach 
dem dritten Song entstand die Idee für ein 
komplettes Album. Bei der Veröffentlichung 
seiner Songs konnte Kienzler auf seine jahr-
zehntelange Vertriebserfahrung zurückgrei-
fen. Über einen Distributor brachte er seine 
Musik auf mehr als 150 Streaming-Plattfor-
men, darunter Spotify und Apple Music. 
Zusätzlich startete er eine Marketingkam-
pagne auf TikTok und Instagram. Mit Erfolg: 
Seit der Veröffentlichung Ende April wurde 
sein Debütalbum allein auf Spotify mehr 

als 40.000 Mal gestreamt – und das in 76 
Ländern weltweit. Seine elektronisch ge-
prägten Songs erreichen dabei Hörer zwi-
schen 18 und über 60 Jahren. Sogar ein 
LinkedIn-Beitrag über sein Musikprojekt 
erzielte deutlich mehr Aufmerksamkeit als 
seine früheren Business-Posts.

Ob aus der Musik einmal ein zweites beruf-
liches Standbein wird? Eher unwahrschein-
lich. Reich werde man mit Streaming der-
zeit nicht, sagt er. Denkbar seien jedoch 
individuelle Songs für Unternehmen oder 
andere Auftraggeber. Für ihn ist das Album 
aber ohnehin vor allem ein persönlicher 
Meilenstein. „Andere bauen Häuser oder 
pflanzen Bäume – ich habe ein Album her-
ausgebracht.“

Bis Ende des Jahres muss der Neukeferloher 
entscheiden, wie es beruflich weitergeht. 
Eine mögliche Option ist die Selbstständig-
keit, bei der er sein großes Netzwerk und 

seine langjährige Erfahrung in der IT-Bran-
che einbringen könnte. „Ich brauche keine 
Karriere mehr“, sagt er. Wichtig seien ihm 
heute Freude an der Arbeit und Projekte, für 
die er wirklich brenne.

Stillstand gibt es bei ihm aber ohnehin 
nicht. Bereits jetzt arbeitet Kienzler an sei-
nem zweiten Album. Inhaltlich wird es sich 
stärker mit Themen wie Mindset und per-
sönlicher Entwicklung beschäftigen. Die 
Inspiration kommt diesmal nicht von den 
Reisfeldern Balis, sondern aus dem eige-
nen Garten in Neukeferloh. Man darf ge-
spannt sein, wie das dann klingt.

Mit seiner Geschichte möchte Michael 
Kienzler anderen Mut machen. Der Verlust 
seines Jobs sei rückblickend ein befreien-
der Impuls gewesen. Sein Beispiel zeigt: 
Auch mit Mitte 50 kann ein Neuanfang 
neue Perspektiven eröffnen.

 Markus Bistrick, markus@b304.de

HIER GEHT'S
ZUM ALBUM

THE BALI EFFECT VON
MK-COUCHSURFER

(MICHAEL KIENZLER)
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Bei den angefragten Fahrschulen stößt die 
Richtung grundsätzlich auf Zustimmung. 
Aber: „Eine deutliche Reduzierung der Ge-
samtkosten für Fahrschüler ist aus meiner 
Sicht durch die geplanten Änderungen 
nicht zu erwarten“, sagt Jessica Griebel von 
der Fahrschule Griebel in Vaterstetten. Zwar 
könne mehr Flexibilität bei Sonderfahrten 
sinnvoll sein, wenn Fahrschüler bestimmte 
Kompetenzen bereits sicher beherrschten. 
Die großen Kostentreiber blieben aber: Per-
sonal, Fahrzeuge, Versicherungen, Kraft-
stoff und allgemeine Betriebskosten.

Auch Wolfgang Aschmann von der Fahr-
schule Aschmann in Baldham rechnet 
nicht mit einer spürbaren Entlastung. Die 
Ausbildung könne durch digitale Theorie, 
Fahrsimulatoren und weniger starre Pflicht-
vorgaben flexibler werden. Deutlich billiger 
werde sie dadurch aber kaum. Die Kosten-
steigerungen der vergangenen Jahre hätten 
andere Ursachen.

Noch schärfer formuliert es Patrick Kopec-
zek von Peters Fahrschule in Haar. Die Rich-
tung stimme zwar: mehr Digitalisierung, 
mehr Transparenz, mehr Orientierung am 
tatsächlichen Können. Kritisch sieht er aber 

WAS UNSERE FAHRSCHULEN ZU DEN PLÄNEN SAGEN

FÜHRERSCHEIN SOLL 
GÜNSTIGER WERDEN

die politische Erzählung vom billigeren Füh-
rerschein. „Günstiger ist nicht automatisch 
besser“, sagt Kopeczek. Schließlich gehe 
es um Menschen, die später Fahrzeuge im 
dichten Verkehr steuern. „Die Messlatte 
muss die Verkehrssicherheit bleiben, nicht 
der niedrigste Preis.“

Gerade beim Theorieunterricht zeigt sich, 
wie unterschiedlich die Reform gelesen 
wird. Mehr digitale Möglichkeiten finden 
Fahrschulen grundsätzlich sinnvoll. Grie-
bel warnt jedoch davor, den persönlichen 
Unterricht zu ersetzen: Austausch, direkte 
Interaktion und unmittelbare Antworten auf 

Der Erwerb eines Pkw-Führerscheins kostet in Deutschland laut Verkehrsministerium aktuell im Durchschnitt 3.400 Euro. Das soll güns-
tiger werden. Heißt konkret: Mehr digitaler Unterricht, weniger Sonderfahrten, ein Drittel weniger Fragen bei der Theorieprüfung,  eine  
um 15 Minuten verkürzte praktische Prüfung (reine Fahrzeit 25 Minuten) sowie die Möglichkeit von privaten Übungsfahrten mit ver-
trauten Begleitpersonen, etwa den Eltern. Außerdem sollen Preise und Erfolgsquoten der Fahrschulen online transparent vergleichbar 
gemacht werden. Einen entsprechenden Gesetzesentwurf hat das Bundeskabinett bereits auf den Weg gebracht. Der kommt nun in 
Bundestag und Bundesrat. Angestrebt wird, dass die neuen Regeln Anfang 2027 in Kraft treten. Doch was sagen unsere Fahrschulen zu 
den Plänen? Wir haben nachgefragt und von den meisten eine Antwort bekommen. 

Saarlandstraße 33 | 85630 Neukeferloh | Tel. 089 46 70 87
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Fragen seien wichtige Bestandteile guter 
Ausbildung. Jörg Teufl von der Ride & Drive 
Fahrschule sieht es ähnlich. Reines Ler-
nen per App führe aus seiner Sicht schnell 
zum Auswendiglernen. Er sagt aus Über-
zeugung: „Versteher sind Besteher.“ Denn 
wenn Grundlagen fehlen, wird es später 
nicht günstiger, sondern teurer. Teufl warnt, 
dass Defizite aus der Theorie dann in prak-
tischen Fahrstunden aufgearbeitet werden 
müssten. Kopeczek wird noch deutlicher: 
„Eine durchfallende Prüfung ist der teuers-
te Posten überhaupt.“

Besonders heikel werden private Übungs-
fahrten mit Eltern oder anderen Begleitper-
sonen gesehen. Zwar sei zusätzliche Fahr-
praxis hilfreich, aber eben nur zusätzlich. 
Aschmann warnt, dass sich bei privaten 

GÜNSTIGER IST NICHT 
AUTOMATISCH BESSER

Patrick Kopeczek, Peters Fahrschule Haar

DIE DIGITALISIERUNG 
SOLLTE DIE AUSBILDUNG 

UNTERSTÜTZEN, ABER 
NICHT DEN PERSÖNLICHEN 

UNTERRICHT ERSETZEN
Jessica Griebel, Fahrschule Griebel 

Vaterstetten
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GEMEINDEWERKE 
VATERSTETTEN

08106 / 99 199 70
INFO@GW-VAT.DE
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REGIONAL UND 
WEGWEISEND.
HEIZEN MIT FERNWÄRME 
AUS UNSERER GEMEINDE.

WIR SIND UMGEZOGEN 

BEI FRAGEN ZUM ANSCHLUSS AN UNSER 

FERNWÄRMENETZ BESUCHEN SIE UNS GERNE 

IN UNSEREN NEUEN BÜRORÄUMEN IM 

FÖHRENWEG 1 IN VATERSTETTEN.

Eva Bistrick
eva@b304.de

Fahrten Fehler oder ungünstige Verhaltens-
weisen einschleichen könnten. Griebel 
verweist auf fehlende Eingriffsmöglich-
keiten in kritischen Situationen. Kopeczek 
beschreibt die Sicherheitsfrage besonders 
konkret: „Ohne Doppelpedale und ohne 
Zusatzspiegel würden unsere Fahrlehrer 
gar nicht erst mit einem Fahranfänger ins 
Auto steigen.“ Sein Fazit: „Richtig einge-
bettet, nach solider Grundausbildung: ja. 
Als Ersatz für professionelle Ausbildung: 
nein.“

Auch bei der geplanten Veröffentlichung 
von Preisen und Erfolgsquoten hält sich 
die Begeisterung in Grenzen. Mehr Preis-
transparenz werde grundsätzlich begrüßt 
oder als ohnehin schon vorhanden be-
schrieben. Erfolgsquoten dagegen gelten 
vielen als riskant und unseriös. Aschmann 
warnt vor einem verzerrten Bild, weil Prü-

fungserfolge auch von Nervosität, Sprach-
schwierigkeiten, familiärem Druck oder 
Prüfern abhängen könnten. Griebel nennt 
Vorwissen, Lernverhalten und Motiva-
tion der Fahrschüler als weitere Faktoren. 
Teufl befürchtet sogar, dass Menschen mit 
Sprachbarrieren oder Lernschwierigkeiten 
benachteiligt werden könnten, wenn sie in 
der Statistik als Risiko auftauchen. Kopec-
zek hält solche Zahlen nur dann für sinn-
voll, wenn sie einheitlich und fair berech-
net werden.

Doch was kostet der Führerschein eigent-
lich tatsächlich? Aschmann nennt für einen 
durchschnittlichen Verlauf ohne Wieder-
holungsprüfungen 3.000 bis 3.500 Euro. 
Ride & Drive gibt etwa 2.500 bis 3.800 Euro 
an. Bei der Fahrschule Griebel liegen die 
Gesamtkosten nach eigenen Angaben der-
zeit bei etwa 3.200 Euro. Peters Fahrschule 
nennt etwa 3.000 bis 4.000 Euro. B304.de 
konnte die genannten Preisen nicht über-
prüfen. Entscheidend ist aber überall die 
Anzahl der Fahrstunden.

So vernehmen wir zur geplanten Führer-
scheinreform ein zaghaftes Ja. Ja zu mehr 
Flexibilität. Ja zu moderneren Formen der 
Ausbildung. Ja zu Transparenz, wenn sie 

VERSTEHER SIND 
BESTEHER

Jörg Teufl, Ride & Drive Vaterstetten

DER FÜHRERSCHEIN IST 
KEINE GEWÖHNLICHE 

DIENSTLEISTUNG, 
SONDERN EINE 

AUSBILDUNG MIT HOHER 
VERANTWORTUNG FÜR DIE 

SICHERHEIT
Wolfgang Aschmann, 

Fahrschule Aschmann Baldham

fair gemacht ist. Aber nein zur Vorstellung, 
der Führerschein werde dadurch automa-
tisch billiger. Aschmann formuliert den 
Grundsatz, auf den sich wohl alle einigen 
könnten: „Der Führerschein ist keine ge-
wöhnliche Dienstleistung, sondern eine 
Ausbildung mit hoher Verantwortung für 
die Sicherheit aller Verkehrsteilnehmer.“



12 I RATHAUS VATERSTETTEN

DIE B304.DE ZEITUNG    JULI 2026

KURZMELDUNGEN

Die Fragen der Bürger müssen sich auf The-
men der jeweiligen Sitzung beziehen und 
richten sich an Bürgermeisterin Maria Wir-
nitzer (SPD) oder an Gemeindeangestellte. 
Die Antworten erfolgen entweder direkt in 
der Sitzung oder später schriftlich. In vie-
len Kommunen – etwa in der Nachbarstadt 
Haar – gehört eine solche Fragerunde be-
reits seit Jahren zum festen Bestandteil der 
Gemeinderatssitzungen. 
Die Einführung der Bürgerfragestunde geht 
auf eine Anregung der Grünen zurück. Da-
mit will man das bislang äußerst dürftige 
Interesse der Bürger an den Sitzungen des 
Lokalparlaments steigern und gleichzeitig 
den Austausch zwischen Bürgern und Kom-
munalpolitik anregen. Die Regelung gilt zu-
nächst für ein Jahr. Dann wolle man über 

AB SOFORT: BÜRGER DÜRFEN IM GEMEINDERAT FRAGEN STELLEN

JETZT RED I

die Erfahrungen sprechen und möglicher-
weise nachjustieren.
Diskutiert wurde außerdem über die Beset-
zung des Ältestenrats, also das interne Ab-
stimmungs- und Beratungsgremium des Ge-
meinderats. Mit dem Alter der Mitglieder hat 
das nichts zu tun. Darin sitzen vielmehr die 
Bürgermeisterin sowie Vertreter der Fraktio-
nen entsprechend ihrer Stärke im Gemein-
derat. Auf Antrag der Freien Wähler werden 
diesem Gremium künftig auch die stellver-
tretenden Bürgermeister – Max Mack (CSU) 
und Georg Reitsberger (FW) als Mitglieder 
angehören. Ein zunächst eingebrachter Ge-
genantrag der SPD wurde nach einer kurzen 
Sitzungsunterbrechung wieder zurückgezo-
gen. Noch offen ist die Besetzung der Refe-
rentenposten für die neue Wahlperiode.

Die Sitzungen des Vaterstettener Gemeinderats sind öffentlich, Zuschauer ausdrücklich 
erwünscht. Bislang war es den Bürgern jedoch untersagt, selbst das Wort zu ergreifen. 
Das ändert sich jetzt. Ab sofort haben Sie die Möglichkeit, zu Beginn der Gemeinderats-
sitzung Fragen zu stellen und Anregungen vorzutragen. Die Redezeit ist auf höchstens 
drei Minuten je Redebeitrag begrenzt. So steht es in der neuen Geschäftsordnung, die in 
der Mai-Sitzung verabschiedet wurde.

AKTUELLE
NEWS 24/7
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JETZTINDIVIDUELLESANGEBOTANFORDERN!
 

Maßgeschneiderte Lösungen für 
Garten, Terrasse und Balkon

ROLLLADEN- UND 
SONNENSCHUTZTECHNIK GMBH

WWW.STANKE.DE

FRAUENNAMEN 
SIND ZU LANG

Wie soll die Stichstraße im neuen Va-
terstettener Gewerbegebiet heißen? 
Darüber entscheidet nach Redaktions-
schluss der Gemeinderat. Von der Ver-
waltung vorgeschlagen wurden „Am 
Werkhof“ und „Gewerbefeld“. Empfoh-
len wird die erste Variante, da so ein Be-
zug zum alten Umspannwerk erkennbar 
sei. Randnotiz: Da im Gemeindegebiet 
„überaus viele Straßen nach Männern 
benannt sind“, habe man für die Stich-
straße auch mögliche Frauennamen ge-
prüft, die Idee anschließend allerdings 
wieder verworfen: „wegen der Länge“. 
Über die finale Benennung entscheidet 
der Gemeinderat Ende Juni. 

RADWEG: PLANUNGEN 
SCHREITEN VORAN

Vor zwei Jahren beschloss der Ge-
meinderat, einen Fuß- und Radweg 
zwischen Baldham Dorf und Purfing zu 
planen. Derzeit führt hier lediglich eine 
Straße durch den Wald, was eine er-
hebliche Gefahr darstellt. Inzwischen 
wurden mehrere Varianten geprüft 
– dabei stellte sich heraus, dass die 
wahrscheinlich geeigneteste Strecke 
nördlich der bestehenden Straße ver-
laufen könnte. Insgesamt soll der Rad-
weg gut 3 Millionen Euro kosten – viel 
Geld für die klamme Kommune. Jedoch 
wäre eine Förderung in Höhe von 75% 
denkbar – damit läge der Eigenanteil 
der Gemeinde bei „nur“ noch einer 
Million Euro. Über die weitere Planung 
entscheidet der Gemeinderat. 
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VERTRAUEN - ENGAGEMENT - ERFOLG!

Immobilienvermittlung auf höchstem Niveau

Ihre erste Adresse für Immobilien in Vaterstetten, 
Baldham, Landkreis Ebersberg und München

Wir bewerten Ihre Immobilie kostenfrei, unverbindlich 
und erzielen für Sie den besten Verkaufspreis.

Grundstücke für geplante Neubauten werden von uns
professionell projektiert und optimal vermarktet.

Nehmen Sie Kontakt mit uns auf:

Künzl Immobilien
Marktplatz 1
85598 Baldham
Telefon 08106 / 99 52 56
Telefon 0172 / 801 29 07
www.kuenzl-immobilien.de
E-Mail: hk@kuenzl-immobilien.de

EXKLUSIVE 
DOPPELHAUSHÄLFTE 
MIT SONNIGEM SÜDGARTEN 
IN BEGEHRTER, ABSOLUT 
RUHIGER UND DENNOCH 
ZENTRALER TOP-LAGE 
IN BALDHAM

Aus dem Rathaus berichtet 
Leon Öttl, leon@b304.de

NEUE WOHNUNGEN
AB 2030/31

Das geplante Wohnungsbauprojekt mit 152 
Wohnungen und einer Quartiersmitte an 
der Dorfstraße am Ortsausgang Vaterstetten 
könnte weiterverfolgt werden, auch wenn 
mit dem endgültigen Förderbescheid des 
Freistaats erst im Herbst gerechnet wird. 
Die aktuellen Gesamtkosten werden auf 
rund 64,7 Millionen Euro geschätzt – ab-
züglich der Förderung (25 Millionen Euro). 
Die Differenz finanziert die Gemeinde mit 
einem vergünstigten Kredit über 30 Jahre. 
Nach Berechnungen der Verwaltung wären 
für eine wirtschaftliche Umsetzung Mieten 
zwischen etwa 14,50 und 15,50 Euro pro 
Quadratmeter erforderlich. Wohnen sollen 
dort in erster Linie Personen aus der Da-
seinsfürsorge, also beispielsweise Pfleger, 
Erzieher oder auch aktive Feuerwehrdienst-
leistende.
Ein Baubeginn ist noch 2027 möglich. Die 
Fertigstellung der Wohnungen wird für die 
Jahre 2030 beziehungsweise 2031 erwar-
tet. Das Grundstück an der Dorfstraße hatte 
die Gemeinde bereits vor Jahren für rund 
25 Millionen Euro gekauft. Seitdem dient 
das Areal vor allem als Lagerplatz für Glas-
faser-Utensilien.

 

VATERSTETTEN SCHLIESST SICH LÄRMSCHUTZINITIATIVE AN

GEMEINSAM STARK

Die ILI wurde bereits 2008 gegründet und 
ist seit 2022 als Umweltvereinigung an-
erkannt. Dadurch kann sie im Namen ihrer 
Mitgliedskommunen rechtlich gegen Plan-
feststellungsbeschlüsse vorgehen – ein 
Schritt, der einzelnen Gemeinden wie Va-
terstetten allein nicht möglich wäre.
Nach Angaben der Initiative stehen jedoch 
nicht Klagen, sondern der konstruktive 
Austausch mit den Beteiligten des Bahn-
ausbaus im Vordergrund. In der Vergangen-
heit habe die Initiative bereits Verbesse-
rungen beim Lärmschutz erreicht.
Der Gemeinderat beschloss den Beitritt 
einstimmig. Für einen Jahresbeitrag von 
250 Euro erhält die Kommune zudem Zu-
gang zu fachlicher Expertise im Bereich 
Lärmschutz. Hintergrund sind die Ausbau-
pläne der Deutschen Bahn für den Brenner-
Nordzulauf. Neben einer steigenden Zahl 

von Zugfahrten sind laut Planungsunterla-
gen zwei zusätzliche Gleise sowie ein Be-
triebsbahnhof zwischen Baldham und Zor-
neding vorgesehen. Der Streckenabschnitt 
zwischen Trudering und Grafing Bahnhof 
könnte trotz zunehmender Lärmbelastung 
keinen Immissionsschutz nach Neubau-
standard erhalten.
Sollte dieser Schutz nicht sichergestellt 
werden, könnten rechtliche Schritte not-
wendig werden. Gemeinderat Josef Mit-
termeier (SPD) bezeichnete den Beitritt 
als „absolut notwendig“ und zeigte sich 
überzeugt, dass es letztlich auf eine Klage 
hinauslaufen werde.

Vaterstetten wird Mitglied der interkommunalen Lärmschutzinitiative (ILI). Ziel ist es, die 
Voraussetzungen für den Lärmschutz entlang des geplanten Brenner-Nordzulaufs zu ver-
bessern. Die Gemeinde folgt damit dem Landkreis Ebersberg und dem Markt Kirchseeon, 
die bereits Teil der Initiative sind. Auch die Landeshauptstadt München plant einen Bei-
tritt im kommenden Jahr.
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Dr. Oliver Gerlitzki
Schwalbenstraße 4│85591 Vaterstetten│Tel. 08106 31031│info@dr-gerlitzki.de│www.dr-gerlitzki.de

EERRHHAALLTTEENN  SSIIEE   IIHHRREE  ZZÄÄHHNNEE  --
                      WWIIRR  UUNNTTEERRSSTTÜÜTTZZEENN  SSIIEE   DDAABBEEII
WWiirr  bbiieetteenn  IIhhnneenn::
− Hochmoderne, minimalinvasive Behandlungsmethoden
− Ästhetische Zahnmedizin (Veneers, Bleaching, Aligner)
− Präzise Wurzelbehandlungen unter Mikroskop
− Digitale Abdrücke mittels Scanner 
− Professionelle Zahnreinigung
− 3D-Röntgen 
− Klimatisierte Behandlungsräume 

PRAXIS FÜR ZAHNERHALTUNG UND PRÄVENTION
VATERSTETTEN

KRITIK AN VOLKSFEST-MARKEN

„GIESSKANNEN-
PRINZIP“

Insgesamt kostet das von der Gemeinde Vaterstetten veranstalte-
te Volksfest den Steuerzahler jedes Jahr rund 53.000 Euro – darin 
berücksichtigt sind bereits alle Einnahmen, etwa durch Pachtver-
träge (11.000 Euro). Hauptkosten: die Getränke- und Hendl-Mar-
ken am Seniorennachmittag (im Jahr 2025: 46.423,44 Euro). Das 
gefällt nicht jedem.

Nur ein Kommentar dazu (in den Sozialen Medien): „Wann hört 
diese Steuerverschwendung endlich auf? Nur ein kleiner Bruchteil 
der Rentner im Gemeindegebiet ist bedürftig, aber alle erhalten 
mit der Gießkanne diese Marken. Wäre es nicht viel sinnvoller, an 
alle Bedürftigen im Gemeindegebiet Marken zu verteilen, unab-
hängig von ihrem Alter?“ Die Rathausverwaltung teilt auf unsere 
Nachfrage mit: „Die Gemeinde möchte bewusst keine Unterschei-
dung oder Bewertung der finanziellen Situation einzelner Perso-
nen vornehmen. Eine Differenzierung nach Bedürftigkeit steht der 
Gemeinde weder zu, noch ist sie gewünscht.“ Der Seniorennach-
mittag solle vielmehr eine offene Möglichkeit für alle Senioren 
darstellen, gemeinsam einen schönen Nachmittag zu verbringen, 
soziale Kontakte zu pflegen und am gesellschaftlichen Leben teil-
zunehmen.

Neben den Hendl- und Biermarken am Seniorennachmittag entste-
hen der Gemeindekasse weitere Kosten durch die Gutscheine am 
Einzugstag (2025: rund 17.000 Euro) sowie für Werbemaßnahmen 
und die Müllentsorgung. Dazu erklärt die Gemeindeverwaltung: 
„Volksfeste sind in der Regel keine Einnahmequelle für Kommunen. 
Ziel ist es vielmehr, ein Fest für alle Bürgerinnen und Bürger zu orga-
nisieren, bei dem jede Personengruppe willkommen ist. Volksfeste 
haben in Vaterstetten sowie in ganz Bayern eine lange Tradition und 
sind Ausdruck von Brauchtum und Gemeinschaft.“ Aktuelle Zah-
len vom diesjährigen Volksfest lagen zum Redaktionsschluss noch 
nicht vor.                                                         Ihre Meinung? leserbrief@b304.de

VODAFONE-STÖRUNG IN BALDHAM

185 HAUSHALTE 
WIEDER AM NETZ

Nach mehr als einer Woche ohne Internet, Festnetz und teilwei-
se auch Fernsehen sind alle 185 betroffenen Vodafone-Kunden in 
Baldham wieder am Netz. Das bestätigte ein Unterneh-
menssprecher gegenüber B304.de.

Die Ursache des großflächigen Ausfalls lag offen-
bar nicht an einem technischen Defekt oder einem 
beschädigten Kabel. Vielmehr konnte eine wichtige 
unterirdische Zufuhrstrecke nach einem Eigentümer-
wechsel nicht mehr genutzt werden. Deshalb musste 
kurzfristig eine komplett neue Leitung gebaut werden.

Der Ausfall hatte zwischen dem 21. und 29. Mai rund 185 Haus-
halte – und damit schätzungsweise mehr als 500 Menschen – von 
Internet, Telefonie und Fernsehen abgeschnitten. Wir waren von 
B304.de-Lesern auf den ärgerlichen Umstand aufmerksam ge-
macht worden und sind dann umgehend tätig geworden.

B304.DE
KÄMPFT
FÜR SIE

Für unsere Schnittblumen-
abteilung suchen wir sofort 

oder später eine/n

Frühaufsteher/in
(m/w/d) 

Sie nehmen früh morgens die Ware entgegen, verteilen 
sie auf die Verkaufsfahrer und in unseren Verkaufsraum, 

versehen die Bunde mit Preisen, nehmen telefonisch 
Bestellungen entgegen und ordern in Holland und 

Ecuador. Englisch-Kenntnisse wären nützlich. 

Gründliche Einarbeitung durch freundliche Kollegen 
ist gewährleistet.

Wir freuen uns auf Ihre Mail oder Ihren Anruf.

Münchener Str. 2 a . 85599 Parsdorf 
Tel.: 089-991599-40, ziegltrum@blumenzentrale.de  
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NEUER FDP-GENERALSEKRETÄR

HAGEN BLEIBT
GEMEINDERAT

Ende Mai wurde der Baldhamer Martin Ha-
gen in Berlin zum Generalsekretär der FDP 
gewählt. 356 von 606 Delegierten (58,75 
Prozent) votierten für den zweifachen Fa-
milienvater. Trotz des Spitzenamts wird Ha-
gen weiterhin Gemeinderat in Vaterstetten 
bleiben, das hat der 44-Jährige gegenüber 
B304.de erklärt. Seit 2022 engagiert sich 
der ehemalige Landtagsabgeordnete kom-
munalpolitisch als einer von zwei FDP-Ge-
meinderäten in Vaterstetten.
Als Generalsekretär hat Martin Hagen 
jetzt mindestens ein Jahr Zeit, die Partei 
wieder aufzurichten, umzugestalten und 
für die insgesamt sieben anstehenden 
Wahlkämpfe zu rüsten. Während Parteichef 
Wolfgang Kubicki das Gesicht der neuen 
FDP darstellt, ist Hagen der strategische 
Kopf hinter dem Impulspolitiker. Zu seinen 
bekanntesten Amts-Vorgängern zählen 
Guido Westerwelle oder Christian Lindner.  

B304.DE
KÄMPFT
FÜR SIE IHRE IMMOBILIE IST ZU

WERTVOLL FÜR EXPERIMENTE.
 Ihre Renate Bedurke 

Selbstständige Handelsvertreterin 
Immobilienexpertin (LBS)
LBS Geschäftsstelle 
München-Bogenhausen
Denninger Straße 15, 81679 München

Tel.: 089 457262-80
renate.bedurke@lbs-sued.de

Maklertätigkeit erfolgt 
in Vertretung der

Ihre Wurst kaufen Sie ja auch nicht beim Bäcker.
Warum also Ihre Immobilie ohne Profi verkaufen?
Ich begleite Eigentümer erfolgreich durch jeden Schritt des 
Immobilienverkaufs und setze Ihre Immobilie dabei perfekt in 
Szene, sodass die richtigen Käufer erreicht werden.

3 Gründe, warum Eigentümer mit mir verkaufen:
• Langjährige Erfahrung & Marktkenntnis
• Maßgeschneiderte Strategie für Ihre Immobilie
• Konsequente Verhandlung für den bestmöglichen Preis

Rufen Sie mich an – ein unverbindliches 
Gespräch lohnt sich.

BÜRGER AB 55+ HABEN GEWÄHLT – WAHLBETEILIGUNG GERING

VATERSTETTENS NEUE 
SENIORENVERTRETUNG

Vaterstetten hat einen neuen Seniorenbei-
rat. Von 9.672 Wahlberechtigten (Bürger 
ab 55 Jahren) wählten 263 das achtköpfige 
Gremium für die kommenden vier Jahre. 
Trotz der geringen Wahlbeteiligung (2,72%) 
spricht die Verwaltung von einem Erfolg, da 
die Bürger den Beirat erstmals direkt wäh-
len konnten. 
In den Seniorenbeirat wurden gewählt 
(Reihenfolge nach Stimmergebnis): Bea-
te Milde-Schmitz (Verein aktiver Bürger), 
Günter Lölkes (engagierter Bürger), Kay 
Rainer (Altenhilfewerk Vaterstetten), Ute 
Heubeck (Ev.-Luth. Petrikirche Baldham), 

Herma Schlömer (engagierte Bürgerin), 
Diana Martina Stein (Nachbarschaftshilfe 
Vaterstetten), Jo Neunert (engagierter Bür-
ger) und Beate Pracht (Bündnis 90/Die Grü-
nen). Insgesamt hatten sich 13 Kandidaten 
zur Wahl gestellt.
In seiner ersten Sitzung wird der neu ge-
wählte Seniorenbeirat die Funktionen des 
Vorsitzes sowie weitere Ämter festlegen. 
Das Gremium vertritt die Interessen der älte-
ren Generation in Vaterstetten und setzt sich 
unter anderem für Barrierefreiheit, Verkehrs-
sicherheit, Beratungsangebote und die ge-
sellschaftliche Teilhabe von Senioren ein.

v.l.: Jo Neunert, Beate Milde-Schmitz, Günter Lölkes, Bürgermeisterin Maria Wirnitzer, Kay Rainer, 
Herma Schlömer, Ute Heubeck und Beate Pracht. Nicht im Bild: Diana Martina Stein. 
(Foto: Gemeinde Vaterstetten)
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KURZMELDUNGEN

„TRIFF STÜWE“: 
NEUES 

GESPRÄCHSFORMAT
Einfach vorbeikommen und Anliegen 
direkt ansprechen: Mit einem neuen, 
regelmäßigen Austauschformat möch-
te Bürgermeister Sebastian Stüwe den 
persönlichen Kontakt zu den Bürgern 
weiter stärken. Die erste Gelegenheit 
dazu gibt es am Mittwoch, 15. Juli, von 
7.30 bis 10 Uhr, in der Kinderwelt Gras-
brunn (Birkenstraße 10, Neukeferloh). 
Eine Anmeldung ist bewusst nicht er-
forderlich. Willkommen sind auch alle, 
die den Bürgermeister einfach persön-
lich kennenlernen möchten. 

ADFC GRÜNDET 
ORTSGRUPPE 

Radbegeisterte aus Grasbrunn und 
Umgebung sind am Donnerstag, 
23. Juli, um 18.30 Uhr, ins Wirtshaus 
am Sportpark eingeladen: Dort grün-
det der ADFC München eine neue 
Ortsgruppe für Grasbrunn. Ziel ist es, 
Menschen zu vernetzen, Ideen auszu-
tauschen und sich gemeinsam für eine 
fahrradfreundliche Gemeinde einzu-
setzen. Die Ortsgruppe soll künftig 
Projekte und Aktionen anstoßen, die 
das Radfahren vor Ort attraktiver und 
sicherer machen. Mitmachen können 
alle Interessierten – unabhängig von 
einer Mitgliedschaft im ADFC. 

LEMONCLUB ÖFFNET 
WIEDER

Der Lemonclub startet am 1. Juli mit 
neuer Leitung in eine neue Runde. 
Künftig wird der Jugendtreff von Bri-
an Cranford geführt. Der Diplom-So-
zialpädagoge verfügt über langjährige 
Erfahrung in der Kinder- und Jugend-
arbeit sowie in den Bereichen Mu-
sik, Medien und kulturelle Bildung.  
Neben kreativen Projekten sollen auch 
Sport- und Freizeitangebote wie Bil-
lard, Dart, Schach oder gemeinsame 
Ausflüge Platz im Programm finden. 
Brian Cranford setzt dabei auf Mitbe-
stimmung, Teilhabe und gemeinsames 
Ausprobieren.

BEWEGENDER ABSCHIED VON KLAUS KORNEDER

AUSGEZEICHNET
„Klaus Korneder hat sich während seiner 
Amtszeit als Bürgermeister von 2008 bis 
2026 mit außergewöhnlichem, persönli-
chem Engagement um die Entwicklung, das 
Gemeinwesen und das Ansehen unserer 
Gemeinde verdient gemacht. Mit Weitblick, 
mit Verantwortungsbewusstsein und her-
ausragendem Engagement hat er die Ge-
schicke der Gemeinde nachhaltig geprägt. 
Sein Einsatz für die Bürgerinnen und Bürger 
sowie sein nachhaltiges Wirken zum Wohle 
der Allgemeinheit verdienen höchste An-
erkennung und bleibende Wertschätzung.“ 
Selten war man sich im Grasbrunner Ge-
meinderat so einig wie bei der rückblicken-

den Bewertung der Leistungen von Klaus 
Korneder. 
Auf einstimmigen Beschluss des Gemein-
derats hin wurde ihm Mitte Juni im Rahmen 
einer bewegenden Abschiedsfeier die Eh-
renbezeichnung „Altbürgermeister“ sowie 
die Ehrenbürgerwürde verliehen. Zudem 
durfte sich Korneder in das Goldene Buch 
der Gemeinde eintragen. 
Herzlichen Glückwunsch auch von uns, lie-
ber Klaus, und vielen Dank für die stets von 
Respekt und Vertrauen geprägte Zusam-
menarbeit. 
Ein ausführlicher Bericht mit Fotos und 
Videos unter: www.b304.de/abschiedsfeier

TRAUER UM MICHAEL HAGEN

„EINSATZ BLEIBT UNVERGESSEN“
Die Gemeinde Grasbrunn trauert um den 
langjährigen Kommunalpolitiker Michael 
Hagen. Der 57-jährige Neu-
keferloher ist Ende Mai über-
raschend verstorben. „Mit 
großer Bestürzung und tiefer 
Trauer nehmen wir Abschied 
von Michael Hagen“, schreibt 
die CSU Grasbrunn. Über viele 
Jahre habe er sich mit außer-
gewöhnlichem Engagement 
für die Gemeinde und die Par-
tei eingesetzt und das öffentliche Leben mit 
Weitblick, Verantwortungsbewusstsein und 
großem persönlichen Einsatz geprägt.
Michael Hagen war viele Jahre Vorsitzender 

der Grasbrunner CSU und trat 2014 als Bür-
germeisterkandidat an. Er unterlag damals 

Klaus Korneder (SPD) – von 
2014 bis 2020 war er dann als 
Dritter Bürgermeister dessen 
Stellvertreter. Hagen war zu-
dem unter anderem Revisor 
des Schul- und Kindergarten-
vereins sowie der Edelweiß-
schützen und Zweiter Vorsit-
zender des Fördervereins des 
Seniorenzentrums Haus am 

Wiesengrund.
Unser Mitgefühl gilt seiner Familie, seinen 
Angehörigen und allen, die ihm nahestan-
den.
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Sichtlich bewegt: Klaus Korneder (2.v.l.)  bei der Ernennung 
zum Altbürgermeister und Ehrenbürger. Im Bild links 

Grasbrunns 2.Bürgermeister Johannes Bußjäger sowie die 
3. Bürgermeisterin Carmen Müller. 

Rechts im Bild: der amtierende Bürgermeister Sebastian Stüwe.
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IMMOBILIE VOR DEM VERKAUF SANIEREN 
ODER IM IST-ZUSTAND VERKAUFEN?

 IMMOBILIEN
SERIE

TEIL 7

Eigentümer, die ihre Bestandsimmobilie verkaufen möchten, stehen vor der Frage: Lohnt es sich, vor dem Verkauf noch in eine 
Sanierung zu investieren, um einen besseren Preis zu erzielen? Oder lieber Zeit und Kosten sparen und so verkaufen wie sie ist. 
Darüber haben wir mit dem Geschäftsführer von Immobilien Hagl aus Vaterstetten gesprochen.

Herr Stoff-Riegel, wie schätzen Sie die Situation ein?
Das ist eine Frage, die uns Eigentümer gerade von älteren Be-
standsimmobilien aus den 60er und 70er Jahren derzeit häufig 
stellen. Die naheliegende Annahme lautet oft: Wer vor dem Ver-
kauf saniert, erzielt automatisch einen höheren Verkaufspreis. In 
der Praxis ist die Antwort jedoch differenzierter.

Das bedeutet?
Grundsätzlich kann eine Sanierung den Wert einer 
Immobilie steigern und den Kreis potenzieller Käufer 
erweitern. Modernisierte Immobilien wirken attrakti-
ver, vermitteln einen gepflegten Eindruck und bieten 
Käufern die Möglichkeit, ohne größeren Aufwand 
einzuziehen. Insbesondere Maßnahmen wie die Mo-
dernisierung von Bad und Küche, neue Bodenbeläge 
oder energetische Verbesserungen können sich posi-
tiv auf die Vermarktung auswirken. Die entscheidende Frage lautet 
jedoch nicht, ob der Verkaufspreis steigt, sondern ob die Investi-
tion vollständig über den höheren Verkaufspreis wieder hereinge-
holt wird. Genau das ist häufig leider nicht der Fall.

Können Sie uns hierzu ein Beispiel geben?
Viele Eigentümer unterschätzen die Kosten einer Sanierung. Wer 
beispielsweise 150.000 oder 200.000 Euro in eine umfassende 
Modernisierung investiert, erhält diesen Betrag beim Verkauf 
nicht automatisch zusätzlich zurück. Käufer bewerten Immobilien 
zwar nach ihrem Zustand, kalkulieren aber auch die allgemeine 
Marktlage, die Lage des Objekts und ihre eigenen Vorstellungen. 
Oft wird nur ein Teil der Investition durch einen höheren Kaufpreis 
honoriert. Hinzu kommt, dass viele Interessenten gezielt nach 
sanierungsbedürftigen Immobilien suchen. Sie möchten die Mo-

dernisierung nach ihren eigenen Wünschen umsetzen und sind 
bereit, dafür entsprechende Arbeiten einzuplanen. Ein frisch reno-
viertes Bad oder eine neue Küche entsprechen nicht zwangsläufig 
dem Geschmack des Käufers und werden deshalb nicht immer mit 
einem höheren Kaufpreis belohnt.

Was würden Sie Eigentümern raten?
Aus unserer Erfahrung lohnt sich eine umfassende Sa-
nierung vor dem Verkauf nur in ausgewählten Fällen. 
Sinnvoll können kleinere Maßnahmen sein, die den 
ersten Eindruck verbessern: frische Anstriche, die Be-
seitigung offensichtlicher Mängel, eine professionel-
le Aufbereitung des Gartens oder kleinere Reparatu-
ren. Solche Investitionen sind oft überschaubar und 
können die Vermarktung deutlich unterstützen. Vor 
größeren Sanierungsmaßnahmen empfehlen wir je-

doch immer eine individuelle Analyse. Dabei wird geprüft, welcher 
Verkaufspreis im aktuellen Zustand realistisch erzielbar ist und 
wie sich dieser nach einer Modernisierung entwickeln würde. Erst 
der Vergleich von Investitionskosten und möglichem Mehrerlös 
zeigt, welcher Weg wirtschaftlich sinnvoll ist.

Ihr Fazit?
Eine Sanierung vor dem Verkauf führt nicht automatisch zu einem 
höheren Gewinn. Zwar kann der Verkaufspreis steigen, doch die 
Kosten der Maßnahmen werden häufig nicht vollständig kompen-
siert. Deshalb ist es in vielen Fällen wirtschaftlich sinnvoller, die 
Immobilie im bestehenden Zustand zu verkaufen und den Käufern 
die Gestaltung nach ihren eigenen Vorstellungen zu überlassen.

Alexander Stoff-Riegel

Weitere Infos: Telefon (08106) 89 27 27-0, info@immobilien-hagl.de



18 I GEMEINDELEBEN

DIE B304.DE ZEITUNG    JULI 2026

GEMEINDECHECK: VATERSTETTEN UND GRASBRUNN SPITZE

„SEHR GUT“
Vaterstetten und Grasbrunn gehören laut einer neuen Studie des 
Instituts der deutschen Wirtschaft (IW) zu den am besten versorg-
ten Kommunen Deutschlands. Im bundesweiten „IW-Gemeinde-
check Daseinsvorsorge“ unter 10.817 Gemeinden erreicht Vater-
stetten Rang 365, Grasbrunn Platz 535. Beide Kommunen erhalten 
damit die Bewertung „sehr gut“.
Für die Studie wurden 17 Kriterien aus den Bereichen Bildung, 
Gesundheit, Mobilität, Freizeit und Digitalisierung untersucht. 
Dazu zählen unter anderem die Versorgung mit Kitas und Schulen, 
die Erreichbarkeit von Ärzten und Apotheken, die Anbindung an 
den Nahverkehr sowie die Breitband- und Mobilfunkversorgung. 
Angeführt wird das Ranking von der Nachbarstadt Haar, die bun-
desweit den ersten Platz belegt. Insgesamt wurden 2.164 Kommu-
nen mit der Bestnote „sehr gut“ ausgezeichnet.            

Ihre Meinung? leserbrief@b304.de

VEGA
Carl-Orff-Straße 21
85591 Vaterstetten
Tel: 08106/99 99 818
Fax: 08106/996 30 95
vega.service@t-online.de

• Gestaltung und Anstrich    
   von Fassaden 
• Holz- und Bautenschutz
• Wärmedämmung 
   innen und außen
• eigenes Gerüst
• Bodenverlegung
• Trockenbau

Malerfachbetrieb
LESERFOTO

NIX WIE WEG
B304.de-Leserin Ingrid Jasper-Kunisch aus Neukeferloh hat am 
1. Tag der Pfingstferien dieses „Naturschauspiel“ am Himmel ent-
deckt. Es zeigt die vielen Flugbewegungen anhand der Kondens-
streifen, die aus den Abgasen der Flieger entstehen.

PETRIKIRCHE LÄDT EIN

MINI-MAXI-GOTTESDIENST
Am Sonntag, 5. Juli, sind alle kleinen und größeren Kinder mit 
ihren Eltern und Großeltern zu einem neuen Gottesdienstformat 
eingeladen: Mini-Maxi-Gottesdienst zum Thema „Hurra, der Som-
mer, der ist da!“. Gemeinsamer Gottesdienststart ist um 11 Uhr in 
der Petrikirche (Martin-Luther-Ring 30, Baldham). Zusammen wird 
im Anschluss im Großen Saal zu Mittag gegessen. Um Anmeldung 
wird gebeten: www.petrigemeinde.de
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Familienleben ist bunt, lebendig und 
manchmal auch herausfordernd. 
Umso wichtiger sind Orte, an denen 
Menschen zusammenkommen und 
Austausch sowie Unterstützung mög-
lich sind. Genau das schaffen wir mit 
unseren Angeboten. 

Im Familiencafé, in unseren 
Familienkursen oder bei Projekten 
für Kinder entstehen Begegnungen, 
neue Kontakte und Gemeinschaft. 
Dazu gehören auch Angebote für 
Kinder von 10 bis 13 Jahren, die ihre 
Persönlichkeit, ihr Selbstvertrauen und 
ihre sozialen Fähigkeiten fördern.

Mit unserem Projekt „Wortschatzbuch“ 
unterstützen wir zudem die Sprachent-
wicklung von Kindern im Alter von zwei 
bis fünf Jahren. Sprache ist eine wichti-
ge Grundlage für Bildung, Teilhabe und 
ein gutes Miteinander.

Unsere Angebote finden sowohl vor-
mittags als auch nachmittags statt und 
leben von den Menschen, die sich mit 
ihren Ideen, Talenten und ihrem En-
gagement einbringen. Deshalb freuen 
wir uns immer über Interessierte, die 
Familien und Kinder begleiten, Begeg-
nungen ermöglichen und unsere Arbeit 
bereichern möchten.

Vielleicht haben auch Sie Freude 
daran, sich einzubringen, sei es als 
pädagogische Fachkraft oder mit Ihren 
persönlichen Erfahrungen und Talen-
ten. Wir freuen uns auf Sie! 

Ihre 
Anna Birnstiel 
und das Team Junge Familien  

Liebe Leserinnen
, 

liebe Leser,

Schreiben Sie uns eine E-Mail an 

familien@deine-nachbarschaftshilfe.de 

PFLEGEDIENST ÜBERZEUGT BEIM MD-CHECK

WIEDER 1,0
Tolle Nachricht für alle, die der NBH ihr 
Vertrauen schenken: Der ambulante Pfle-
gedienst der Nachbarschaftshilfe Vater-
stetten, Zorneding, Grasbrunn e.V. hat bei 
der offiziellen Qualitätsprüfung durch den 
Medizinischen Dienst Bayern erneut die 
Gesamtnote 1,0 erzielt – die bestmögliche 
Bewertung, deutlich besser als der bayeri-
sche Landesdurchschnitt von 1,2.

Bei der Regelprüfung am 1. Juni 2026 wur-
den alle vier Qualitätsbereiche – von der 
pflegerischen Versorgung über ärztlich ver-
ordnete Leistungen bis hin zu Organisation 
und Patientenbefragung – mit der Höchst-
note bewertet. Besonders schön: Alle be-
fragten Pflegebedürftigen bestätigten, 
dass die Mitarbeitenden stets freundlich 
und respektvoll sind. 

SOMMERFERIENPROGRAMM DER NACHBARSCHAFTSHILFE

HELFER GESUCHT
Für das Sommerferienprogramm werden noch Helferinnen und Helfer gesucht. Viele 
Ehrenamtliche haben sich bereits gemeldet, dafür bedankt sich die Nachbarschafts-
hilfe herzlich. Damit alle Angebote stattfinden können, wird jedoch noch Unterstüt-
zung bei verschiedenen Veranstaltungen benötigt, unter anderem bei: 

•	 Leben wie Robin Hood (11. August): Abenteuer, Spiele und Teamaufgaben                
in der Natur.

•	 Programmieren in Minecraft (28. August): Spielerischer Einstieg in die Welt              
des Programmierens.

•	 Ein Tag mit Bürgermeister Sebastian Stüwe (9. September): Gemeinsame                  
Erkundungstour durch Grasbrunn mit dem Ersten Bürgermeister.

Wer unterstützen möchte, meldet sich per E-Mail an:
ferienprogramm@deine-nachbarschaftshilfe.de

Das Pflegedienst-Team der NBH
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„GÄBE ES DIE 
NACHBARSCHAFTSHILFE 

NICHT, MÜSSTE MAN 
SIE ERFINDEN“

Interview mit dem langjährigen Vorstand und 
Verwaltungsratsmitglied Herbert Schmaus, 

der sich  nach 25 Jahren ehrenamtlicher Tätigkeit 
aus der aktiven Mitarbeit verabschiedet hat. 

16. JULI

MITGLIEDER

VERSAMMLUNG

DER NBH UM

18 UHR
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Nachbarschaftshilfe, Sozialdienste, 
Pflegedienste in den Gemeinden 
Vaterstetten, Zorneding und 
Grasbrunn e.V.
Brunnenstraße 28 . 85598 Baldham 
Telefon 08106 / 3684-6
info@deine-nachbarschaftshilfe.de
www.deine-nachbarschaftshilfe.de

Redaktion: 
Stephanie Stockerl 

Fotos: NBH

Sie waren schon vor Ihrer Vorstandschaft 
der Nachbarschaftshilfe verbunden. Was 
hat Sie damals motiviert?
Wir leben seit 1969 in Baldham und meine 
Frau ist Gründungsmitglied der Nachbar-
schaftshilfe. Dadurch war ich der Einrich-
tung von Anfang an verbunden. 2000 bin 
ich selbst Mitglied und gleichzeitig in den 
Vorstand gewählt geworden – zunächst 
als Schatzmeister, später sieben Jahre als 
Vorstandsvorsitzender.

Welche prägende Erfahrung verbinden Sie 
mit Ihrer Zeit im Vorstand?
Die Gründung der Tafel. Bis dahin traf der 
Vorstand Entscheidungen immer einver-
nehmlich. Ein Mitglied war entschieden da-
gegen – es sei bei uns nicht nötig. Ich habe 
gesagt: „Auch in einer vermeintlich wohl-
habenden Gemeinde gibt es Menschen, 
die Hilfe brauchen.“ Dazu zitierte ich Ber-
tolt Brecht: „Die einen leben im Dunkeln, 
die anderen im Licht. Die im Licht Leben-
den sieht man, die im Dunkeln nicht.“ Das 
war ein Moment, der zeigte, dass soziale 
Herausforderungen Mut erfordern.

Wie erleben Sie das Miteinander in der 
Nachbarschaftshilfe?
Von der ersten Minute an spürt man ein 
starkes Wir-Gefühl. Besonders beeindru-
ckend sind die Pflegekräfte, die auf hohem 
fachlichen Niveau arbeiten. Noch wichti-
ger ist jedoch die Leidenschaft und der Zu-
sammenhalt, intern wie nach außen.

Was hat Sie über all die Jahre motiviert, 
sich sozial zu engagieren?
Das kommt aus meinem Elternhaus. Wir 
hatten ein einfaches, intaktes Umfeld, in 
dem soziale Verantwortung gelehrt wurde. 
In meinem Berufsleben, zuletzt als Vor-
standsvorsitzender der AOK Bayern, konn-
te ich diesen Dienst am Menschen fortfüh-
ren. Bei der Nachbarschaftshilfe bestätigt 

sich immer wieder, dass Engagement Wir-
kung zeigt.

Welche Rolle spielt das Ehrenamt?
Unverzichtbar. Eine Gesellschaft lebt da-
von, dass Menschen sich ehrenamtlich 
engagieren. Nicht alles kann staatlich ge-
regelt werden. Vereine wie die Nachbar-
schaftshilfe müssen sparsam wirtschaften 
und alle Kräfte bündeln. Von Anfang an 
gab es engagierte Ehrenamtliche, vor al-
lem Frauen, die bei der Essensversorgung 
und anderen Aufgaben geholfen haben. 
Ohne sie wäre die Nachbarschaftshilfe 
nicht das, was sie heute ist. Ehrenamt be-
reichert die Gemeinschaft und die eigene 
Persönlichkeit.

Wie haben sich die Angebote der Nach-
barschaftshilfe entwickelt?
Angefangen hat es mit Pflege, Familienhil-
fe, Hauswirtschaft und Essen auf Rädern. 
Später kam der Kinderpark hinzu. Ich habe 
über all die Jahre hinweg gespürt, dass 
die Nachbarschaftshilfe als wichtige und 
geschätzte Einrichtung wahrgenommen 
wird. In der Anfangszeit gab es etwa 200 
Mitglieder, heute sind es über 3.000. Auch 
die hohe Spendenbereitschaft spricht für 
sich. Menschen unterstützen dort, wo sie 
sehen, dass ihre Hilfe sinnvoll eingesetzt 
wird.

Was wünschen Sie sich für die Zukunft der 
Nachbarschaftshilfe?
Dass sie ihren Auftrag weiterhin erfüllen 
kann: den Bürgerinnen und Bürgern best-
mögliche Unterstützung zu bieten, selbst 
wenn Mittel knapper werden. Gäbe es die 
Nachbarschaftshilfe nicht, müsste man 
sie erfinden – sie ist ein unverzichtbarer 
Bestandteil des sozialen Gefüges unserer 
Gemeinden, und die Nachfrage nach ihren 
Diensten wird mit der demografischen Ent-
wicklung weiter steigen.

Die Nachbarschaftshilfe lebt von der 
Unterstützung ihrer Mitglieder. Bereits 
ab einem Euro pro Monat ist eine 
Mitgliedschaft möglich. Mit ihrem Beitrag 
helfen die Mitglieder dabei, wichtige 
soziale Angebote und Dienstleistungen in 
den Gemeinden Vaterstetten, Zorneding 
und Grasbrunn langfristig zu sichern und 
weiterzuentwickeln. 
Jetzt Mitglied werden:

JETZT MITGLIED WERDEN

SCHON GEWUSST?

WENN DIE FAMILIE IN 
DEN FERIEN IST – DER 

MOBILE MITTAGSTISCH 
DER NBH IST DA

Sommer, Schulferien, wohlverdienter Ur-
laub – doch was ist mit denen, die zuhau-
se bleiben? Wer sich sonst um Oma, den 
Nachbarn oder die pflegebedürftige Mutter 
kümmert, ist vielleicht gerade weit weg. Ge-
nau für diese Situationen bietet der mobile 
Mittagstisch der NBH die richtige Unterstüt-
zung.

Täglich wird ein frisch gekochtes, warmes 
Mittagessen direkt vor die Haustür geliefert 
– regional, saisonal und mit Herz. Die Mit-
tagsboten kommen nicht nur mit dem Es-
sen: Sie schauen jeden Tag kurz nach dem 
Rechten, tauschen ein paar Worte aus und 
geben Angehörigen die Gewissheit: Hier ist 
alles gut.

Das Beste daran: Es gibt keine Vertragsbin-
dung und keine Mindestabnahme. Der Mit-
tagstisch lässt sich ganz flexibel und kurz-
fristig auch nur für die Dauer des Urlaubs 
buchen – telefonisch sogar noch bis 9 Uhr 
morgens für denselben Tag. 

Jetzt informieren und unkom-
pliziert bestellen: 
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Inh. G. Sangiovanni

Carl-Orff-Straße 19
85591 Vaterstetten

Telefon: 08106 / 99 99 818
Fax: 08106 / 996 30 95
Handy: 0173 / 385 45 75

Mail: vega.service@t-online.de

Zaunbau

Pflasterbau

Baggerarbeiten

Hausmeisterdienst

Entwässerungsanlagen 
und Sickergruben

Baumpflege und 
Fällungen

Gartenpflege und 
Gestaltung

VEGA-SERVICE
DIENSTLEISTUNGSUNTERNEHMEN

FÜR HAUS UND GARTEN

                   Wendelsteinstraße 3 . 85591 Vaterstetten
calimero-vaterstetten@hotmail.com . Tel 08106 / 998 96 42

Euer Fachgeschäft für

Schreibwaren, Schul- und Bürobedarf, 

Spielwaren, Bastelzubehör 

und Geschenkartikel

GARTENGESTALTUNG & PFLASTERBAU
Die bekannten Profis aus Grasbrunn seit 35 Jahren

Atzler & Schmidt-Kaler GmbH
Pflasterbau und Gartengestaltung, St. Ulrich Platz 5, 85630 Grasbrunn
Telefon (089) 461 495 80 – www.pflasterbau-gartengestaltung.de

Jetzt schon an den Sommer denken!  
Bitte rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne!

SO MACHT 
IHR ZUHAUSE 
DEN BESTEN 

ERSTEN 
EINDRUCK

MAIBAUM-COUP IN DER 
KARWENDEL-KISTE

Der Maibaum-Klau gehört in Bayern zum Frühling wie die Brezn 
zum Biergarten. In der Karwendel-Kiste an der Brauneckstraße in 
Baldham wurde diese Tradition nun auf ganz besondere Weise 
weitergeführt – von Kindern.
Mit viel Teamgeist und großer Vorfreude machten sich 28 Mäd-
chen und Jungen daran, den Maibaum des Vorschulkindergar-
tens zu „entführen“. Möglichst unauffällig trugen die Kids den 
Baum aus seinem Revier und transportierten ihn still und heim-
lich in die Karwendel-Kiste. Im Gruppenraum versammelte sich 
die ganze Mannschaft für ein Erinnerungsfoto mit ihrer Trophäe. 
Anschließend wurde das Bild direkt an den Vorschulkindergarten 
geschickt – verbunden mit einem augenzwinkernden Gruß: „Wir 
ham euren Maibaum!“
Lange mussten die Besitzer nicht auf eine Reaktion warten. Schon 
kurz darauf klingelte das Telefon. Der Vorschulkindergarten mel-
dete sich, wurde auf Lautsprecher gestellt und die Kids verhan-
delten wie die Profis über die Rückgabe des Maibaums. Am Ende 
fanden beide Seiten schnell eine Lösung. Die Vereinbarung: ein 
gemeinsames Treffen im Sommer – und für die Kinder der Karwen-
del-Kiste gibt es ein Eis.

JUBILÄUMSFEST

75 JAHRE WENDELSTEINSCHULE
Bei strahlendem Sonnenschein feierte die Grundschule an der 
Wendelsteinstraße jüngst gemeinsam mit zahlreichen Gästen ihr 
75-jähriges Bestehen. Das ganze Schuljahr über hatten Schüler, 
Eltern und Lehrkräfte das bunte Jubiläumsfest vorbereitet. Neben 
musikalischen Darbietungen sorgten Zeitzeugenberichte, eine his-
torische Ausstellung und Mitmachaktionen für Begeisterung. „Teil-
weise sind ganze Familien-Clans zum Fest gekommen, deren Kinder 
seit Jahren immer unsere Schule besuchen“, freute sich Schulleite-
rin Andrea Tremmel über die generationsübergreifende Verbunden-
heit. Ein Festakt im Herbst wird die Feierlichkeiten abrunden. Aus-
führlicher Bericht: www.b304.de/wendelsteinschule

Alt-Bürgermeister Georg Reitsberger war Wendelsteinschüler
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KIRNERS GRÜNDEN EINE STIFTUNG

„WIR WOLLEN ETWAS 
ZURÜCKGEBEN“

Mit der Gründung einer eigenen Stiftung setzen Georg „Schorsch“ 
und Renate Kirner ein Zeichen der Verantwortung und Mensch-
lichkeit. Das Ehepaar aus Baldham möchte künftig Menschen im 
Landkreis Ebersberg unterstützen, die unverschuldet in Not ge-
raten sind oder Hilfe im Alltag benötigen. 

Die Idee zur Stiftung ist bei den Kirners eng mit den Erfahrungen 
in ihrem eigenen Leben verbunden. „Meine Kindheit war außer-
gewöhnlich schwierig. Aber mir haben in meinem Leben auf der 
ganzen Welt so viele Leute, auch völlig unbekannte, geholfen, 
dass ich mir gedacht habe, davon möchte ich jetzt etwas zurück-
geben“, sagt Stiftungsgründer Georg Kirner.

Der Weltenbummler und Abenteurer blickt mit seiner Frau Rena-
te auf Jahrzehnte voller Erlebnisse zurück. Zwölf Bücher wurden 
von Schorsch geschrieben, unzählige Vorträge gehalten und die 
entlegensten Winkel der Erde bereist. Er überlebte drei Flugzeug-
abstürze und mehrere Tropenkrankheiten, Renate einen Sturz in 
eine Gletscherspalte. „Wir haben so viel Glück in unserem Leben 
gehabt – jetzt schaun wir, dass wir was weitergeben.“ Kinder ha-
ben die beiden keine. „Jetzt sollen die etwas von uns bekommen, 
die wirklich etwas brauchen“, so Renate Kirner.

Das notwendige Kapital haben die beiden über Jahrzehnte hinweg 
selbst aufgebaut. „Wir haben beide unser Leben lang gearbeitet 
und immer sehr sparsam gelebt. Auf unseren Reisen waren wir mit 
Rucksack unterwegs und haben unser Geld nie verprasst. Wir sind 
es gewohnt zu sparen – so sind wir aufgewachsen“, erzählt Rena-
te. Auch Georgs Gewinn von 100.000 Mark bei einem Fernsehquiz 
wurde gut angelegt.

Die Stiftung konzentriert sich bewusst auf den Landkreis Ebers-
berg, denn, so Renate Kirner: „Es gibt auch hier bei uns viele Men-
schen, die Hilfe benötigen – sonst würde es beispielsweise die 
Tafel nicht brauchen.“

Mit ihrer Stiftung schenken Georg und Renate Kirner Chancen, Hoff-
nung und Unterstützung – und geben damit ein Stück von dem Glück 
weiter, das sie selbst auf ihrer langen gemeinsamen Lebensreise 
erfahren durften. Kontakt: Tele-
fon 08106 / 16 14. Stiftungsfonds 
Georg und Renate Kirner, IBAN: 
DE937002027000033141815

Catrin Guntersdorfer
catrin@b304.de

Anzeige

Ein Unfall, eine plötzliche Erkrankung oder ein unerwar-
teter Ausfall – von einem Tag auf den anderen kann es 
passieren, dass wichtige Entscheidungen nicht mehr 
selbst getroffen werden können. Viele Menschen glau-
ben, mit einer Patientenverfügung ausreichend abgesi-
chert zu sein. Doch das ist ein Irrtum.

Eine Patientenverfügung regelt ausschließlich medizini-
sche Fragen. Sie berechtigt beispielsweise nicht dazu, 
einen Vermieter gegenüber Mietern zu vertreten, eine Im-
mobilie zu verkaufen oder diese mit einer Grundschuld 
zu belasten. Auch bei Bankgeschäften lauern Fallstricke: 
Selbst vorhandene Bankvollmachten umfassen häufig 
nicht automatisch Wertpapierdepots, ETFs, Fonds oder 
Aktien.

Besonders kritisch kann die Situation für Unternehmer 
werden. Was geschieht, wenn ein Geschäftsführer plötz-
lich erkrankt und nicht mehr unterschrifts- oder hand-
lungsfähig ist? Ohne passende Vollmachten können wich-
tige Entscheidungen, Verträge oder Bankgeschäfte ins 
Stocken geraten – mit erheblichen Folgen für das Unter-
nehmen.

Eine rechtzeitig und individuell gestaltete Vollmacht 
schafft Sicherheit für Angehörige, Unternehmen und Ver-
mögen. Sie stellt sicher, dass im Ernstfall schnell und 
rechtssicher gehandelt werden kann. 

Ich berate Sie gerne zu sinnvollen 
und notwendigen Vollmachten, 
erstelle individuelle Vorsorge- 
und Handlungsvollmachten 
und prüfe bereits bestehende 
Regelungen auf Aktualität und 
Wirksamkeit. Denn Vorsorge 
ist immer einfacher als nach-
trägliche Lösungen.

RECHTSANWÄLTIN NINA ANGERBAUER AUS VATERSTETTEN

VOLLMACHTEN 
RICHTIG REGELN – 

BEVOR ES 
ZU SPÄT IST

Kontakt:
Kanzlei ALHR
Rechtsanwältin
Nina Angerbauer
n.angerbauer@alhr.de
T: 089 / 45 49 29 0
www.alhr.de
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Richard-Strauss-Straße 70 · 81679 München
Tel. 0 89 / 91 50 79 - 70 · Fax 0 89 / 91 77 80

EHEBEDINGTE ZUWENDUNGEN ALS 
INTERESSANTES GESTALTUNGSMODELL
Ehebedingte Zuwendungen sind Vermögensverschiebungen 
zwischen Ehegatten, die um der Ehe willen erfolgen. Typisch ist, 
dass der zuwendende Ehegatte in der Erwartung handelt, die Ehe 
werde fortbestehen, oder die Leistung der Verwirklichung, Ausge-
staltung, Erhaltung oder Sicherung der ehelichen Lebensgemein-
schaft dient und darin ihre Geschäftsgrundlage hat. Es handelt 
sich häufig um:
•	 Ausgleich für geleistete Mitarbeit (z.B. Haushaltsführung, 

Mitarbeit im Betrieb),
•	 angemessene Beteiligung an den Früchten des ehelichen Zu-

sammenwirkens,
•	 Vermögensbildung beim begünstigten Ehegatten (z.B. Über-

tragung von Barvermögen, Grundstücken, Gesellschaftsan-
teilen).

•	 Zivilrechtlich werden solche Zuwendungen grundsätzlich 
nicht als Schenkungen i.S.d. § 516 BGB qualifiziert, sondern 
als ehebedingte Rechtsgeschäfte eigener Art.

Schenkungsteuerliche Behandlung. Steuerlich werden ehebe-
dingte Zuwendungen anders behandelt als im Zivilrecht: Sie gel-
ten als freigebige Zuwendungen i.S.d. § 7 Abs. 1 Nr. 1 ErbStG.. Der 
BFH hat klargestellt, dass der spezifisch ehebezogene Charakter 
nicht zur Steuerfreiheit führt. Erforderlich sind objektive und sub-
jektive Unentgeltlichkeit: Bereicherung des Empfängers auf Kos-
ten des Zuwendenden und einseitiger Wille zur Unentgeltlichkeit. 
Die Führung des Haushalts, Kinderbetreuung oder allgemeine Un-
terstützung werden nicht als gleichwertige Gegenleistung angese-
hen und hindern die Annahme einer freigebigen Zuwendung nicht.

Steuerbefreiungen. Trotz grundsätzlicher Steuerbarkeit bestehen 
spezielle Begünstigungen: 
•	 Steuerbefreiung für das Familienheim nach § 13 Abs. 1 Nr. 4a 

ErbStG (Zuwendung des Familienheims unter Lebenden).
•	 Weitere Befreiungen für Hausrat und bestimmte bewegliche 

Gegenstände (§ 13 Abs. 1 Nr. 1a, 1b ErbStG) sowie die allge-
meinen Freibeträge zwischen Ehegatten.

Damit sind ehebedingte Zuwendungen schenkungsteuerlich re-
gelmäßig relevant, zugleich aber in weitem Umfang durch Sonder-
befreiungen abgefedert.

Anzeige VDK ORTSVERBAND PARSDORF-VATERSTETTEN

BRIGITTE HANKOFER GIBT 
VORSITZ AB

Der VdK Ortsverband Parsdorf-Vaterstetten hat eine neue Vor-
standsvorsitzende: Sabine Fielhold aus Parsdorf. Nach zwölf 
Jahren an der Spitze war Brigitte 
Hankofer nicht erneut zur Wahl an-
getreten. Während ihrer Amtszeit 
entwickelte sich der Ortsverband 
sehr erfolgreich: Unter anderem 
stieg die Mitgliederzahl von 499 
auf heute 912. Vaterstetten gehört 
damit zu den größten VdK-Verbän-
den in der Region. 

Ihr Stellvertreter, Bruno Wirnitzer, 
würdigte das Wirken von Brigitte 
Hankofer. Fast rund um die Uhr habe sie sich trotz fortschreitender 
eigener Krankheit für hilfsbedürftige Menschen in der Gemeinde 
eingesetzt. „Du warst gefragte Ratgeberin bei vielen sozialen The-
men, hast unzählige Veranstaltungen organisiert, Trost gespendet 
und mit unendlicher Geduld Fragen beantwortet.“ Dadurch habe 
sie auch andere motiviert, zu helfen. Hankofer wird den VdK-Orts-
verband weiterhin als Beisitzerin beratend unterstützen.

Die stellvertretenden Vorsitzenden, Bruno Wirnitzer und Gabriele 
Wetzko, wurden wiedergewählt. Schriftführer für die ausscheiden-
de Helga Kohl ist künftig Daniel Demmel, das Amt des Kassiers 
übernimmt weiterhin Jo Neunert. Als Frauenbeauftragte wurden 
Irma Straubinger und Monika Demmel in ihren Ämtern bestätigt. 
Zu Beisitzerinnen und Beisitzern wählten die Mitglieder Christine 
von der Lippe, Günter Pritzl, Johannes Hackl, Monika Beer, Brigitte 
Hankhofer und Silvia Mende.

Brigitte Hankofer und 
Sabine Fielhold (r.)

PETRIKIRCHE BALDHAM

BÜCHER- UND SACHSPENDEN 
GESUCHT

Die evangelische Petrikirche Baldham veranstaltet zweimal jähr-
lich einen beliebten Bücherflohmarkt. Neben Büchern werden 
dort auch zahlreiche weitere interessante Fundstücke angeboten. 
Für die kommenden Flohmärkte werden daher wieder Spenden 
gesucht. Gesucht werden insbesondere:

•	 gut erhaltene alte, auch antiquarische, sowie neue Bücher 
aus allen Sach- und Wissensgebieten

•	 Grafiken, alte Gemälde und Bilderrahmen
•	 Comics
•	 historische Papierdokumente aller Art, beispielsweise 

Postkarten, Dokumente, Handschriften, Fotografien und 
Fotoalben bis zum Jahr 1945

•	 CDs, DVDs und Blu-rays
•	 Schallplatten aus den Bereichen Rock und Pop
•	 alte und interessante Gegenstände aller Art

Auf Wunsch werden im Rahmen von Haus- und Wohnungsauflö-
sungen Bücher und geeignete Spenden auch abgeholt. Für Rück-
fragen steht Ihnen Frank Schwalb unter Telefon 0173 / 4788242 
gerne zur Verfügung. Spenden können montags von 15 bis 16.30 
Uhr neben dem Pfarramt, Martin-Luther-Ring 26 in Baldham, ab-
gegeben werden. Während der Schulferien wird empfohlen, vorab 
im Pfarramt nachzufragen.



GEMEINDELEBEN I 25

JULI 2026    DIE B304.DE ZEITUNG 

Ihre Fachanwältin für
Familien- & Erbrecht in Vaterstetten

Tel: 08106 - 306094
E-Mail: kanzlei@ra-bencker.de

Zugspitzstraße 2a, 85591 Vaterstetten
Kanzlei direkt am Bahnhof

Bei Gehbehinderung ist eine Beratung auch bei Ihnen zu Hause möglich.

Kontakt

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH

ZWEI RUNDE 
EHE-JUBILÄEN

Gleich zwei Ehepaare aus der Gemeinde durften kürzlich beson-
dere Jubiläen feiern: Anna und Friedrich Döttling aus Weißenfeld 
blicken auf 65 gemeinsame Ehejahre zurück und feierten damit 
ihre Eiserne Hochzeit. Kennengelernt haben sich die beiden 1958 
auf dem Keferloher Montag, geheiratet wurde 1961 in Parsdorf. 
Heute blicken sie auf ein erfülltes Leben mit Familie, Reisen und 

vielen gemeinsamen 
Erinnerungen zurück.
Elisabeth und Felix 
Mehler aus Vater-
stetten feierten ihre 
Diamantene Hochzeit 
und zugleich Felix’ 89. 
Geburtstag. Kennen-
gelernt haben sich die 
beiden in der Kondito-

rei von Elisabeths Vater in München, geheiratet wurde 1966. Ihr 
Erfolgsrezept für 60 glückliche Ehejahre: Humor, gegenseitiges 
Verständnis und füreinander da sein. 
Wir gratulieren beiden Paaren ganz herzlich zu ihren besonderen 
Hochzeitstagen und wünschen weiterhin viele schöne gemeinsa-
me Momente.                                      Catrin Guntersdorfer, catrin@b304.de

Elisabeth und Felix Mehler 
mit Tochter Astrid (l.). 

Anna und Friedrich Döttling aus Weißenfeld mit Vaterstettens 3. Bürger-
meister Georg Reitsberger (l.), der stellvertretenden Landrätin Bianka 
Poschenrieder und Sohn Karl-Heinz Döttling.

JETZT ANMELDEN

SCHACHCAMP
Der Schachclub Vaterstetten-Grasbrunn lädt zu einem einwöchigen 
Schachcamp ein. Von Montag, 10. bis Freitag, 14. August, erwartet 
Kinder im Alter von etwa 6 bis 12 Jahren im Pfarrsaal St. Christopho-
rus (Saarlandstraße 10, Neukeferloh) täglich von 9 bis 17 Uhr ein 
abwechslungsreiches Programm rund um das königliche Spiel, mit 
Schachtraining, Bewegungs-, Gesellschafts- und Konzentrations-
spielen. Voraussetzung sind grundlegende Schachkenntnisse, die 
Betreuung übernehmen erfahrene und qualifizierte Trainer. Maxi-
mal 20 Kinder,  Kosten: 250 Euro inklusive Material und Mittages-
sen. Anmeldungen bis 20. Juli an Suhel Abdalla: lehus@hotmail.de

Viele weitere Sommerferien-Angebote 
unter: www.b304.de/sommer26
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zur gemeinsamen
Jubiläumsfeier

Einladung
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25. JULI
9:30 Uhr – 16:00 Uhr 
Ilchinger Weg 1 • Zorneding
Eintritt frei

Ein Tag voller Einblicke, Beratung und 
persönlicher Begegnungen

Zuhause sicher leben
Wohnumfeld & 
Hilfsmittel verstehen

Pflege & Unterstützung
Was steht mir zu? 
Was hilft wirklich?

Mobil bleiben
Stürze vermeiden & 
aktiv bleiben

→ Rollator- & Rollstuhl-Parcours 

→ Hilfsmittel testen & ausprobieren

→ Fachvorträge: Pflege + Wohnen 

→ Persönliche Beratung vor Ort 

→  Getränke, Kaffee & Kuchen in 
entspannter Atmosphäre

09:30 Eröffnung & Begrüßung
Norbert Günter & Felix Pfanzelt
Gemeinsamer Auftakt zum Jubiläum

12:00 – 
13:00

Grußwort Landrat Robert Niedergesäß
& Bürgermeister Piet Mayr

10:00 Selbstständig bleiben – was heute 
wirklich möglich ist
Einblicke & Lösungen für den Alltag

13:30 Neue Wege der Mobilität
 Innovative Lösungen von Ottobock

11:00  Pfl egeleistungen einfach erklärt – 
für die Pfl ege zu Hause
 Mit Expertin Christa Hohenwieser

14:30 Zuhause sicher leben
 Wohnumfeldberatung – einfach & 
praktisch erklärt
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LIVE VOR ORT

Praxis für Naturheilkunde

Naturheilkunde für Senioren
Chronische Erkrankungen
Schmerztherapie
Bewegungsapparat
Burnout Prävention

Osteopathie

Akupunktur

Irisdiagnose

Gudrun Werner Heilpraktikerin

Mitglied im Fachverband Deutscher Heilpraktiker e.V.

Telefon: 08106 - 304331 · Wiesenweg 7 · 85598 Baldham
www.heilpraktiker-werner.de 

Hausbesuche für 

Hausbesuche für 

Senioren möglich

Senioren möglich

auf die Besucher. Auch die kleinen Gäste 
kommen mit einem abwechslungsreichen 
Kinderprogramm auf ihre Kosten. In gemüt-
licher Atmosphäre bietet das Fest Gelegen-
heit, Nachbarn und Freunde zu treffen und 
gemeinsam zu feiern.

DORFFEST NEUFARN
Ebenfalls am Samstag, 18. Juli, feiern die 
Neufarner auf ihrem Dorfplatz ein Fest für 
die ganze Familie. Neben dem beliebten 
Kaffeekranzerl mit hausgemachten Kuchen 
erwartet die Besucher ein Kinderprogramm 
mit Hüpfburg, Kinderfischen und Bulldog-
rennen (Anmeldung bis 15.30 Uhr. Trakto-
ren sind selbst mitzubringen – Traktoren 
mit Fremdantrieb sind nicht startberech-
tigt). Abends werden Burger, Grillgerich-
te und vegetarische Schmankerl serviert, 
dazu gibt es eine Rüscherl-Happy-Hour 
am Schankwagen. Das Fest findet bei je-
der Witterung im Zelt oder unter Pavillons 
statt, organisiert von den Maibaumfreun-
den Neufarn und dem Kameradschafts-& 
Soldatenverein.

STRASSENFEST VATERSTETTEN
Und auch in Vaterstetten verwandelt sich 
am Samstag, 18. Juli, die Wendelstein-
straße wieder in eine lebendige Festmeile. 
Beim Vaterstettener Straßenfest präsentie-
ren sich zahlreiche Vereine, Organisatio-
nen, Gewerbetreibende und Gastronomen 

DORFFEST DORFFEST HARTHAUSENHARTHAUSEN
Am Am Samstag und Sonntag, 4. und 5. Juli,Samstag und Sonntag, 4. und 5. Juli,  
lädt Harthausen wieder zum traditionellen lädt Harthausen wieder zum traditionellen 
Dorffest auf den Dorfplatz. Die Ortsverei-Dorffest auf den Dorfplatz. Die Ortsverei-
ne haben ein abwechslungsreiches Pro-ne haben ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit Live-Musik, Frühschoppen und gramm mit Live-Musik, Frühschoppen und 
kulinarischen Spezialitäten vorbereitet. kulinarischen Spezialitäten vorbereitet. 
Höhepunkt am Samstagabend ist die stim-Höhepunkt am Samstagabend ist die stim-
mungsvolle Beleuchtung der Harthauser mungsvolle Beleuchtung der Harthauser 
Wahrzeichen. Auch füWahrzeichen. Auch für Kinder gibt es zahl-
reiche Spiel- und Unterhaltungsmöglichkei-
ten. Das Fest findet nur alle zwei Jahre statt 
und verspricht wieder gesellige Stunden für 
die ganze Familie.

SOMMERFEST TSV GRASBRUNN
Die Abteilung Sport und Spiel des TSV Gras-
brunn-Neukeferloh lädt am Samstag, 11. 
Juli, ab 13 Uhr, zu einem fröhlichen Famili-
enfest in die Sporthalle Neukeferloh (Leon-
hard-Stadler-Straße 18) ein. Besucher dür-
fen sich auf sportliche Mitmach-Aktionen 
für Groß und Klein freuen, es gibt außerdem 
eine Hüpfburg und Spiele für die jüngsten 
Gäste sowie süße und herzhafte Schman-
kerl für den kleinen und großen Hunger.

DORFFEST GRASBRUNN
Die Freiwillige Feuerwehr Grasbrunn lädt 
am Samstag, 18. Juli, zum Fest auf den Dorf-
platz ein. Los geht es mit Kaffee und selbst-
gebackenen Kuchen, anschließend warten 
Fassbier und verschiedene Schmankerl 

mit Ständen, kulinarischen Angeboten und 
Kunsthandwerk. Auf der Bühne vor dem 
Rathaus sorgt ein abwechslungsreiches 
Musikprogramm für beste Unterhaltung. 
Von 14 bis 23 Uhr sind Besucher zum Bum-
meln, Genießen und Feiern eingeladen.

HARTHAUSER SOMMERFEUER
Der Stopselclub Harthausen lädt am 
Samstag, 25. Juli, wieder zum traditio-
nellen Sommerfeuer am Fußballplatz am 
Ende der Wolfersberger Straße ein. Ab 
17 Uhr warten auf die Besucher Schman-
kerl vom Grill, Pommes, kühles Bier und 
erfrischende Drinks. Die Kinder können 
sich auf dem angrenzenden Fußballplatz 
austoben. Mit Einbruch der Dunkelheit 
wird das große Holzfeuer entzündet. Bei 
schlechtem Wetter muss die Veranstal-
tung leider entfallen.

NEUKEFERLOHER DORFFEST
Am Samstag, 1. August, veranstaltet der 
Burschenverein Grasbrunn wieder das be-
liebte Dorffest im Bürgermeister-Wilhelm-
Dresel-Park in Neukeferloh. Die Besucher 
dürfen sich auf Grillspezialitäten, Kaffee 
und Kuchen sowie ein vielfältiges Geträn-
keangebot freuen. Für musikalische Unter-
haltung und ein Programm für Kinder ist 
ebenfalls gesorgt. Sollte das Wetter nicht 
mitspielen, wird das Fest auf Sonntag, 
2. August, verschoben. 
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Zuhause sicher leben
Wohnumfeld & 
Hilfsmittel verstehen

Pflege & Unterstützung
Was steht mir zu? 
Was hilft wirklich?

Mobil bleiben
Stürze vermeiden & 
aktiv bleiben

→ Rollator- & Rollstuhl-Parcours 

→ Hilfsmittel testen & ausprobieren

→ Fachvorträge: Pflege + Wohnen 

→ Persönliche Beratung vor Ort 

→  Getränke, Kaffee & Kuchen in 
entspannter Atmosphäre

09:30 Eröffnung & Begrüßung
Norbert Günter & Felix Pfanzelt
Gemeinsamer Auftakt zum Jubiläum

12:00 – 
13:00

Grußwort Landrat Robert Niedergesäß
& Bürgermeister Piet Mayr

10:00 Selbstständig bleiben – was heute 
wirklich möglich ist
Einblicke & Lösungen für den Alltag

13:30 Neue Wege der Mobilität
 Innovative Lösungen von Ottobock

11:00  Pfl egeleistungen einfach erklärt – 
für die Pfl ege zu Hause
 Mit Expertin Christa Hohenwieser

14:30 Zuhause sicher leben
 Wohnumfeldberatung – einfach & 
praktisch erklärt
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1,9 Kilometer schwimmen, 90 Kilometer 
rennradeln und anschließend noch 21 Ki-
lometer laufen – das ist die renommierte 
Triathlon-Challenge im österreichischen St. 
Pölten. Heuer haben daran auch drei Ath-
leten aus Grasbrunn, Ingelsberg und Vater-
stetten teilgenommen – und damit ihrem vor 
einem Jahr verstorbenen Freund gedacht.
Die anspruchsvolle Strecke führt die Teil-
nehmer durch die malerische Landschaft 
rund um die Landeshauptstadt Wien und 
bietet eine außergewöhnliche Herausfor-
derung, die den Athleten nicht nur körper-
lich, sondern auch mental alles abverlangt. 

ERFOLGREICHE TRIATHLON-TEILNAHME ZUM GEDENKEN AN NEUKEFERLOHER

SPORTLICHE 
HÖCHSTLEISTUNG

Das erfordert monatelange Vorbereitung, 
Disziplin und Durchhaltevermögen. Paul 
Bietau aus Ingelsberg (Zeit: 5:32:40), Lu-
kas Bistrick aus Grasbrunn (5:29:53) und 
der Vaterstettener Marvin Fiedler (5:02:48) 
können zu Recht stolz auf ihre beeindru-
ckende sportliche Leistung sein. Ihre er-
folgreiche Teilnahme haben die drei ihrem 
im September vergangenen Jahres völlig 
überraschend verstorbenen Freund Gábor 
Ferenc Balla (21) aus Neukeferloh gewid-
met. „Es war wahnsinnig emotional für 
uns“, sagt Lukas Bistrick. Schöne Geste 
und Glückwunsch zu der tollen Leistung.

v.l.: Lukas Bistrick, 
Marvin Fiedler 
und Paul Bietau.

JETZT ANMELDEN

GRASBRUNNER LAUF 
MIT BUNTEM 

FAMILIENPROGRAMM
Am Sonntag, 12. Juli, lädt der TSV Grasbrunn-
Neukeferloh wieder zum Grasbrunner Lauf 
ein. Ob ambitionierte Läufer, Freizeit- und 
Nordic-Walking-Sportler oder Familien – das 
Sportevent bietet passende Wettbewerbe 
für jedes Alter und Leistungsniveau.
Start und Ziel befinden sich am Sportpark 
Grasbrunn (Am Sportpark 1). Auf dem Pro-
gramm stehen ein 10-Kilometer-Lauf (Start 
9.30 Uhr), ein 5-Kilometer-Lauf (Start 9.50 
Uhr) sowie Kinderläufe über 1.000 und 400 
Meter ab 11 Uhr. Neben Einzelwertungen 
werden beim 5-Kilometer-Lauf auch Fami-
lien- und Gruppenwertungen angeboten. 
Dabei fließen die Zeiten der drei schnells-
ten Familienmitglieder in die Wertung ein.
Mitmachen kann jeder – eine Vereinsmit-
gliedschaft ist nicht erforderlich. Die Teil-
nahmegebühren beginnen bei 5 Euro für 
den Zwergerllauf. Erwachsene zahlen 15 
Euro, Kinder und Jugendliche 8 Euro. Fami-
lien ab drei Personen können für 28 Euro 
starten. Weitere Infos und Anmeldung: 
www.grasbrunner-lauf.de

JETZT ANMELDEN

SOMMER-CAMP BEI 
DEN BALDHAM BOARS

Im August wird der Ballpark der Baldham 
Boars wieder zum Treffpunkt für sportbe-
geisterte Kinder und Jugendliche. Beim 
Baseball-Sommer-Camp können Anfänge-
rinnen und Anfänger ebenso mitmachen 
wie erfahrene Spielerinnen und Spieler. 
Gemeinsam mit den Coaches von American 
Baseball International vermitteln die Bald-
ham Boars den amerikanischen Volkssport 
mit viel Spaß, Teamgeist und Bewegung. Im 
Mittelpunkt stehen nicht nur Wurftechnik, 
Schlagtraining und schnelle Sprints, son-
dern auch Zusammenhalt, gegenseitige 
Unterstützung und neue Freundschaften. 
Eine Vereinsmitgliedschaft ist für die Teil-
nahme nicht erforderlich. Weitere Informa-
tionen zu Terminen, Preisen und Anmel-
dung gibt es unter: www.boars.de

TSV GRASBRUNN-NEUKEFERLOH VERANSTALTET FUSSBALL-TURNIER

ERSTER GEMEINDE-CUP
Sport, Teamgeist und Gemeinschaft stehen 
am Samstag, 25. Juli, ab 12 Uhr, im Mittel-
punkt, wenn im Sportpark Grasbrunn erst-
mals der Grasbrunner Gemeinde-Cup aus-
getragen wird. Ziel ist es, Menschen aus 
allen Bereichen des Gemeindelebens zu-
sammenzubringen: Ob Vereine, Förderver-
eine, Stammtische oder Unternehmen – alle 
sind eingeladen, mit einer Mannschaft an-
zutreten und gemeinsam einen sportlichen 
Nachmittag zu erleben. Im Vordergrund ste-
hen dabei nicht nur Tore und Tabellenplätze, 

sondern vor allem Spaß, Begegnung und 
das Miteinander. Abseits des Spielfelds ist 
für Speisen und Getränke bestens gesorgt, 
Kinder können sich auf verschiedene Spiel- 
und Mitmachaktionen freuen. Ein beson-
deres Highlight ist der „Menschenkicker“, 
der für jede Menge Spaß und Unterhaltung 
sorgen wird. Das Startgeld beträgt 50 Euro 
pro Team, der Erlös kommt einem sozialen 
Zweck in der Region zugute. Anmeldung bis 
15. Juli: www.grasbrunn.de/Anmeldeformu-
lar-Gemeinde-Cup
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Wer an die Haar Disciples denkt, hat meist spannende Baseball-
Matches im Kopf. Dabei sind sie weit mehr als ein Verein mit vie-
len Mannschaften im Spielbetrieb – die Haar Disciples sind eine 
lebendige Gemeinschaft, die Menschen verbindet. Das beweisen 
diesen Sommer großartige Aktionen außerhalb des klassischen 
Ligabetriebs.

Ein absolutes Herzensprojekt wartet am Dienstag, 14. Juli: Da 
begrüßen die Disciples die Wild Penguins im Ballpark in Haar-
Eglfing! Gemeinsam wird ein inklusives Training für Kinder und 
Jugendliche ab 10 Jahren angeboten. Hier steht der Spaß am Sport 
im Vordergrund – und zwar für alle, ganz ohne Barrieren.

Am Freitag, 17. Juli (mit Ausweichtermin bei schlechtem Wetter am 
24.7.) wird der Ballpark Haar von 13 bis 21 Uhr für Firmen zur Bühne 
für ein unvergleichliches Event: Beim Disciples BBQ Baseball Fir-
mencup treffen sportlicher Teamgeist, After-Work-Stimmung und 
rauchige BBQ-Leckereien aufeinander! Egal, ob die Mitarbeiter 
der Firmen schon mal einen Baseballschläger in der Hand hatten 
oder nicht: Regelkenntnis ist nicht nötig. Es geht um die gemein-
same Freude, Fairplay inklusive. Das Coaching und die Betreuung 
erfolgen durch Bundesliga-Spieler der Disciples. Hierfür ist eine 
Anmeldung notwendig (Details und Anmeldung unter https://di-
sciples.de/events/bbq-baseball-firmencup-muenchen-disciples-
muenchen-haar)

Kurz darauf, am Samstag, 25. Juli, sind die Disciples dann beim 
Mach-Mit-Sommerfestival der BMW Group Sport- und Kulturför-
derung auf dem INSEL Sportgelände in München aktiv dabei, um 
noch mehr Menschen für den Baseball-Sport zu begeistern. Auch 
das ist ein inklusives Angebot. Und das Beste: Der Sommer hört 
im Ballpark nicht auf! Vom 14. bis 16. August sowie vom 21. bis 
23. August schlagen die Haar Disciples ihre Zelte beim großen 
Sommerfestival im Münchner Olympiapark auf.

Schaut vorbei, lernt die Disciples kennen und werdet Teil der gro-
ßen Haarer Baseball-Familie: www.disciples.de

HAAR DISCIPLES BEWEGEN DIE REGION

MEHR ALS NUR 
HOME RUNS

Jetzt ist 
der richtige 
Moment!
Der Sommer bringt Bewegung in den 
Immobilienmarkt – wir erleben aktuell eine 
besonders hohe Nachfrage nach Immobilien in 
Baldham/Vaterstetten und den begehrten Lagen. 
Viele ernsthafte Kaufinteressenten warten genau 
auf Angebote wie Ihres. Vielleicht tragen auch 
Sie den Gedanken in sich, Ihre Immobilie zu 
verkaufen? Jetzt könnte der perfekte Zeitpunkt 
sein, diesen Schritt zu prüfen. 

Als regional verwurzeltes Unternehmen 
aus Baldham stehen wir Ihnen mit echter 
Marktkenntnis, persönlichem Engagement und 
einem klaren Versprechen zur Seite: Transparenz, 
Vertrauen und Fairness – von Anfang bis 
Abschluss. 

Für uns ist Immobilienverkauf mehr als ein 
Geschäft. Es geht um Werte, Entscheidungen 
und Vertrauen. Deshalb begleiten wir Sie auf 
Augenhöhe – ehrlich, verbindlich und gemeinsam 
mit Ihnen. 

Lassen Sie uns unverbindlich ins Gespräch 
kommen. Die Beratung ist für Sie 
selbstverständlich kostenfrei. 

Kontaktieren Sie uns – 
wir freuen uns darauf, 
Sie persönlich kennenzulernen.

Bavaria Immobilienservice GbR 
Kastanienweg 29 
85598 Baldham 

+49 157 57846056 
info@bavaria-immobilienservice.com 
www.bavaria-immobilienservice.com

Was ist Ihr Haus oder 
Wohnung in Vaterstetten/
Baldham heute wert?
Kostenlose Bewertung 
(QR-Code scannen)
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„Vielen Dank
   für ihre Hilfe in dieser
   schweren Zeit.“

Ein Trauerfall stellt Hinterbliebene oft vor schwere 
Aufgaben. Wir gehen gern gemeinsam mit Ihnen die 
ersten Schritte in dieser schwersten Zeit. 

Für Sie in Vaterstetten vor Ort.
08106 - 36 28 40  I  Zugspitzstraße 2a

Zugspitzstraße 6a ∙ 85591 Vaterstetten
Tel. 08106/36 37-0 ∙ Fax 08106/36 37-38 ∙ www.kanzlei-schermann.de

KANZLEI SCHERMANN
Steuer- und Rechtsanwaltskanzlei

WOLFGANG SCHERMANN
Steuerberater

Rechtsbeistand

MANUEL SCHERMANN
Rechtsanwalt
Dipl.-Finanzwirt (FH)

TSV VOLLEYBALL - EIN BLICK HINTER DIE KULISSEN

ZWISCHEN 
BEACHFEELING, 
TEAMGEIST UND 

FIREBALL
Volleyball beim TSV Vaterstetten bedeutet weit mehr als nur Trai-
ning und Punktspiele. Zwischen Hallensaison, Beachvolleyball, 
Trainingslagern und jeder Menge Teamgeist ist die Abteilung das 
ganze Jahr über aktiv. Erika Hegel, seit Anfang des Jahres Abtei-
lungsleiterin der Volleyballabteilung und selbst begeisterte Spie-
lerin in einer Mixed-Mannschaft, gibt Einblicke in den Sport und 
das besondere Miteinander innerhalb der Abteilung. Zum Volley-
ball kam Erika nicht über den klassischen Vereinsweg. Zwar hatte 
sie schon früher im Urlaub am Strand oder mit Freunden gespielt 
– „so richtig gezündet“ habe der Sport aber erst bei einem Beach-
camp des TSVV in Bibione. Eigentlich hatten damals ihre beiden 
Söhne am Camp teilgenommen – doch der Funke sprang schnell 
auf die ganze Familie über: „Meine drei Kinder spielen nämlich 
auch alle begeistert Volleyball.“ Besonders gefallen ihr bis heute 
sportliche Aktivitäten im Freien, bei denen man „so richtig zum 
Schwitzen kommt“ – kombiniert mit den „netten und entspannten 
Leuten“ in der Abteilung.
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JETZT ANMELDEN

SOMMERFERIEN 
SPORTCAMP FÜR 

KINDER UND 
JUGENDLICHE

Auch heuer findet wieder das beliebte 
Sommerferien-Sportcamp des TSV Vater-
stetten statt. Freut euch auf ein abwechs-
lungsreiches Sport- und Freizeitprogramm 
mit Spiel, Bewegung und vielen gemeinsa-
men Aktivitäten.
Ferienwoche 1 (11-14 Jahre): 3. bis 7. August 
Ferienwoche 2 (6-10 Jahre): 10. bis 14. August 

Highlights:
•	 Täglich buntes Sportprogramm
•	 Donnerstag: Schwimmen + 

Übernachtung in der TSV-Halle 
(Grillen, Kinoabend, Frühstück)

•	 Frisches Obst, Gemüse 
& Mittagessen von der 
Landlust

Die Anmeldung ist bereits 
freigeschaltet.

VORMERKEN

SENIOREN SPORTCAMP
Vom 7. bis 11. September, jeweils 8.30 
bis 11.30 Uhr, findet wieder das beliebte 
Senioren-Sportcamp für alle ab 65 Jahren 
statt – mit abwechslungsreichem Pro-
gramm rund um Kraft, Ausdauer, Balan-
ce und Core. Gemeinsam wird fünf Tage 
lang ein vielfältiges Sportprogramm ab-
solviert, mit den Schwerpunkten: Balan-
ce, Kraft, Ausdauer, Core. Jede sportliche 
Einheit beträgt rund 2,5 Stunden pro Tag 
plus Snackpause. Danach ist täglich eine 
Einkehr in Restaurants aus unserer Um-
gebung geplant. Das Mittagessen ist nicht 
im Preis inbegriffen.

Bitte haben Sie Verständnis, dass keine 
einzelne Tage gebucht werden können, 
weil der TSV als Gruppe eine Woche zusam-
men bleiben möchte.

Kosten: Mitglieder 180 Euro / Nichtmit-
glieder 220 Euro, Ort: TSV-Halle, Outdoor 
& Bürgerpark, Übungsleite-
rinnen: Kathleen Kober & Iris 
Diebels

Weitere Infos via QR-Code:

VOLLEYBALL DAS GANZE JAHR
Mit Hallen- und Beachvolleyball ist die 
TSVV-Abteilung praktisch das ganze Jahr 
über aktiv. Von Jugendmannschaften bis 
hin zu Erwachsenen- und Mixed-Teams sind 
alle Altersgruppen vertreten:
•	 6 Mädchen- und Jungenmannschaften
•	 8 Erwachsenen- und Mixed-Teams
Besonders wichtig ist Erika dabei der star-
ke Zusammenhalt innerhalb der Abteilung. 
Gemeinsame Aktivitäten wie Trainingsla-
ger, Weihnachts- und Sommerturniere oder 
der offene Beach-Treff im Sommer sorgen 
dafür, dass sich viele Mannschaften auch 
außerhalb des Spielfelds gut kennen.

STARKE SAISON, 
GROSSES INTERESSE

Auf die Hallensaison blickt die Abteilung 
insgesamt sehr positiv zurück. Vor allem 
das große Interesse am Volleyball – beson-
ders im Jugendbereich – sei aktuell enorm. 
In vielen Mannschaften gibt es inzwischen 
sogar Aufnahmestopps. Auch sportlich lief 
die Saison erfolgreich:
•	 Die Damenmannschaft schaffte den 

Aufstieg
•	 Im Herren- und Damenbereich können 

inzwischen sogar zweite Mannschaf-
ten gegründet werden

•	 Die vier Mixed-Mannschaften sind 
erfolgreich in allen vier Ligen vertreten

Besonders stolz ist die Abteilung dabei 
nicht nur auf sportliche Ergebnisse, son-
dern vor allem auf die Entwicklung vieler 
junger Spielerinnen und Spieler: „Vom frü-
hen Jugendbereich bis in die Erwachsenen-
teams.“

TEAMGEIST STEHT IM MITTELPUNKT
Für Erika spielt Teamgeist im Volleyball eine 
zentrale Rolle: „Volleyball lebt von Emotio-
nen, wo jeder für den anderen da ist.“ Ge-
rade diese Mischung aus sportlichem Ehr-
geiz, Emotionen und Gemeinschaft prägt 
die Atmosphäre innerhalb der Abteilung.

DIE GRÖSSTE HERAUSFORDERUNG: 
GENUG KAPAZITÄTEN SCHAFFEN

Mit dem großen Interesse am Volleyball 
wachsen allerdings auch die Herausforde-
rungen.Besonders schwierig sei es aktuell, 
genügend Trainingszeiten sowie ausrei-
chend Übungsleiterinnen und Übungsleiter 
zur Verfügung zu haben, um allen Interes-
sierten gerecht zu werden.

JETZT STARTET DIE BEACHSAISON
Nach der Hallensaison beginnt nun für vie-
le die Beachvolleyball-Zeit. Während einige 
Teams weiterhin an Turnieren teilnehmen, 
stehen für viele jetzt vor allem der Spaß am 
Spiel und die persönliche Weiterentwick-
lung im Vordergrund. Das ist geplant:
•	 ein wöchentlicher Beach-Treff für alle 

Spielerinnen und Spieler ab U18
•	 zahlreiche Trainingslager im Herbst in 

Inzell

WIE KANN MAN EINSTEIGEN?
Interessierte können sich über www.volley-
ball-vaterstetten.de über Trainingszeiten 
informieren und Kontakt zu den jeweiligen 
Übungsleitern aufnehmen. Aufgrund der 
hohen Nachfrage und knappen Kapazitäten 
kann es allerdings vorkommen, dass man 
zunächst auf einer Warteliste landet.

HALLENVOLLEYBALL ODER BEACH – 
WAS IST ANSTRENGENDER?

Für Erika gar nicht so leicht zu beantwor-
ten: „Vielleicht Beach. Da kann man ja auch 
nicht wechseln – das Zweierteam muss bis 
zum Schluss durchhalten.“

WAS IST DEIN RITUAL VOR EINEM 
SPIEL/WETTKAMPF?

Ein festes Ritual vor Spielen darf natürlich 
ebenfalls nicht fehlen: „Die Begrüßung des 
Gegners, des Schiedsgerichts und der Tri-
büne mit einem lustigen Schlachtruf.“

WENN DEIN TRAINING EINE PLAY-
LIST HÄTTE – WELCHES LIED DARF 

NICHT FEHLEN?
„Fireball.“

FAZIT
Die Volleyballabteilung des TSV Vaterstet-
ten verbindet sportlichen Ehrgeiz mit Ge-
meinschaft, Spaß und jeder Menge Bewe-
gung – in der Halle genauso wie im Sand. 
Zwischen Aufstieg, Beachcamp und krea-
tiven Schlachtrufen zeigt sich: Volleyball 
beim TSVV lebt vor allem vom Teamgeist.
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RATHAUSKONZERT

SWING LIEGT IN DER LUFT
Swing, Charme und britischer Humor – mit dem Pasadena Roof Or-
chestra gastiert am Freitag, 10. Juli, um 19 Uhr, ein echter Klassiker 
der internationalen Swing-Szene in der Reitsberger Halle in Vater-
stetten. Die zwölfköpfige Formation aus London begeistert seit 
mehr als 50 Jahren mit den unvergessenen Melodien der 1920er bis 
1940er Jahre und ihrem authentischen Big-Band-Sound. Unter der 
Leitung von Sänger und Bandleader Duncan Galloway dürfen sich 
die Besucher auf einen unterhaltsamen Abend voller Rhythmus, 
Eleganz und britischem Humor freuen. Tickets: München Ticket (Tel. 
Ticket 089 / 54 81 81 81 ) oder bei Papeterie Löntz, Baldham.

CHORGEMEINSCHAFT VATERSTETTEN

SOMMERLICHE KLÄNGE 
ZUM JUBILÄUM

Die Chorgemeinschaft Vaterstetten lädt am Samstag, 11. Juli, um 17 
Uhr, zu einem stimmungsvollen Sommerkonzert in die Petrikirche 
Baldham ein. Unter der Leitung von Gerhard Jacobs präsentiert der 
Chor ein abwechslungsreiches Programm mit sommerlich-vergnüg-
lichen Werken des 20. Jahrhunderts. Im Anschluss an das Konzert 
sind die Besucher eingeladen, gemeinsam auf das 30-jährige Be-
stehen der Chorgemeinschaft anzustoßen. Der Jubiläumsumtrunk 
findet im Gemeindesaal der Petrikirche statt. Karten zum Preis von 
15 Euro (ermäßigt 10 Euro), sind bei AP Buch in Baldham, im Buchla-
den Vaterstetten, über Eventim sowie an der Abendkasse erhältlich.

KLANGERLEBNIS IN ST. AEGIDIUS IN KEFERLOH

MUSIK ZWISCHEN DEN 
WELTEN

Am Samstag, 11. Juli, um 19 Uhr, ist das Duo Due Violoncelli mit Gise-
la Auspurg und Wolfgang Bareiß in St. Aegidius in Keferloh zu Gast. 
Das Konzert verbindet Werke verschiedener Epochen mit eigenen 
Arrangements und Kompositionen und verspricht ein vielseitiges 
Klangerlebnis für Freunde der Cellomusik. Eintritt: 15 Euro / 8 Euro 
ermäßigt. Karten an der Abendkasse. Infos: www.celloduodue.de

Ein besonderes Erlebnis hatten die Kinderchöre der katholi-
schen Pfarrkirche Vaterstetten: Unter der Leitung von Beatrice 
Menz-Hermann nahmen im Juni 45 Kinder am 6K United-Kon-
zert, einem der größten Kinderchor-Projekte Deutschlands, in 
der Münchner Olympiahalle teil. Gemeinsam mit rund 6.000 
anderen Kindern gestalteten sie eine mitreißende Show mit 
Gesang, Choreografien und Lichteffekten vor 4.000 Zuschau-
ern. Für die jungen Sängerinnen und Sänger wurde der Abend 
zu einem unvergesslichen Erlebnis. Ausführlicher Bericht un-
ter: www.b304.de/kinderchor

VATERSTETTENER KINDERCHÖRE SINGEN IN OLYMPIAHALLE

GROSSER AUFTRITT
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BIKESTORE

Anbieter: Schübro Bike GmbH |  * UVP des Herstellers, Nachlässe bei Leasing ggf. abweichend | Telefon und WhatsApp: 089 / 46169950

STATT 3.169 €*

nur 1.999 €
STATT 5.299 €*

nur 3.999 €
STATT 5.299 €*

nur 3.999 €
STATT 6.699 €*

nur 5.999 €

MTC 100
WAVE 7

ENTICE 5.B
ADVANCE+ ABS

ZING
WAVE MACINA KAPOHO

PRO L DI 2

EL. SCHALTUNG DI2    CARBON   GPS-MODUL

    100 NM READY

   LICHT INKL.
   800 WH

TIEFEINSTEIGER-

FULLY

VOLL-
GEFEDERT

625 WH AKKU                      CX MOTOR 85 NM

SMART SYSTEM
500 WH AKKU      CX MOTOR 85 NM

LEICHT

Munchen-Haar:

Hans-Pinsel-Str. 1      im 3er Haus

www.18-grad.de

Einfach vorbeikommen

Beratung & Probefahrt jederzeit

Top-Marken - Mega-Angebote - riesen-Auswahl
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PETRIKIRCHE

WENN DIE MESSE ZUM 
MUSICAL WIRD

Ein außergewöhnliches Konzerterlebnis er-
wartet die Besucher am Sonntag, 19. Juli, 
18 Uhr, in der Petrikirche Baldham: Zur 
Aufführung kommt die Musical-Messe des 
Komponisten Johannes Matthias Michel für 
Chor, Sprecher und verschiedene Instru-
mente. Mitwirkende sind der Jubilate-Chor 
Zorneding, der Kammerchor con voce, der 
Kinderchor der Petrikirche sowie ein En-
semble aus Flöte, Saxophon, Violine, Per-
cussion und Klavier. Die musikalische Lei-
tung übernimmt Matthias Gerstner. Eintritt: 
15 Euro.

SPIRIT & JAZZ
Knackige, messerscharfe Bläsersätze tref-
fen am Sonntag, 26. Juli, 11 Uhr, in der 
Petrikirche auf samtig-wohlige Balladen-
farben – mal funkig und perkussiv, mal 
entspannt und groovend. Die Sängerin 
Isabelle Fontius unterstützt die Big Blu 
Band und begeistert mit ihrer innigen und 
kraftvollen Soul-Stimme. Mit Pfarrer Ste-
phan Opitz. Eintritt frei.

SYMPHONIEORCHESTER DES KULTURVEREINS ZORNEDING-BALDHAM

SOMMERSERENADEN
Pure Lebensfreude verströmen die Werke im 
Programm der diesjährigen Sommerserena-
den des Symphonieorchesters des Kultur-
vereins Zorneding-Baldham. Der 18-jährige 
Franz Schubert ist mit seiner 3. Symphonie 
vertreten, die in einer lebhaften siziliani-
schen Tarantella gipfelt und Wolfgang Ama-
deus Mozart mit seiner „Haffner Symphonie“ 
KV. 385. Die Aufführungen stehen unter der 

Leitung von Andreas Pascal Heinzmann und 
finden am Samstag, 18. Juli, 20 Uhr, Open 
air im Schloss Elkofen bei Grafing und am 
Sonntag, 19. Juli, 18 Uhr, in der Kirche St.Ot-
tilie in Möschenfeld statt. 
Weitere Infos (insbesondere die Ausweich-
lokalität bei Schlechtwetter für das Konzert 
am Samstag) und Kartenbestellungen unter 
www.orchester-zorneding.de



34 I WIRTSCHAFT

DIE B304.DE ZEITUNG    JULI 2026

Im Landkreis Ebersberg waren rund 12.000 
Unternehmen aufgerufen, den IHK Regio-
nalausschuss zu wählen. Das Gremium 
vertritt die Interessen der Unternehmen 
in der Region und fördert den Austausch 
zwischen Wirtschaft, Politik und Verwal-
tung. 28 Unternehmer hatten für einen der 
17 Sitze kandidiert. Jetzt steht das Ergeb-
nis fest: Vier Kandidaten ziehen erstmals 
in den neu gewählten Ausschuss ein. 13 
bisherige Mitglieder, die erneut kandidiert 
hatten, wurden wiedergewählt – darunter 
auch die Regionalausschussvorsitzende 
Sonja Ziegltrum. 
Mehr als die Hälfte (53 Prozent) der neuen 
Mitglieder des IHK-Regionalausschusses 
Ebersberg sind Frauen. Der Altersdurch-
schnitt liegt mit 47 Jahren unter dem ober-
bayernweiten Schnitt von 49 Jahren. Mit 
Sonja Ziegltrum (Bayerische Blumen Zen-

IHK-WAHL: NEUE ANSPRECHPARTNER FÜR DIE UNTERNEHMEN VOR ORT

JÜNGER, WEIBLICHER, 
LOKALER

trale) kommen 7 der 17 Mitglieder aus der 
Gemeinde Vaterstetten: Markus Bistrick 
(B304.de), Monika Hobmeier (Bader Ho-
tel), Stefan Huber (Klinikum Ebersberg- 
München Ost), Anna Link (Zur Landlust), 
Anja Mack-Türkoglu (Coaching mit Herz) 
und Max Mack (Purfinger Haberer). Sie 
alle sind Ansprechpartner für regionale 
Unternehmen und engagieren sich für gute 
Standortbedingungen. Die IHK-Wahl findet 
alle fünf Jahre statt. 
In eigener Sache: Als neugewähltes Mit-
glied des IHK-Regionalausschusses, aber 
vor allem aus echtem Interesse an einem 
lebendigen Gewerbe vor Ort, stehe ich, 
Markus Bistrick, uneingeschränkt allen Ge-
werbetreibenden jederzeit für einen konst-
ruktiven Austausch zur Verfügung. 
Telefon (08106) 375 98 71 oder 
markus@bistrickmedia.de

Ministerpräsident Markus Söder beim Wirtschaftsempfang von IHK 
und Landkreis Ebersberg. Im Hintergrund alle  Mitglieder vom 

neugewählten IHK Regionalausschuss Ebersberg.

NEUKEFERLOHER WIRTEFAMILIE 
FEIERT JUBILÄUM

Rund 400 Gäste feierten jüngst das fünfjährige Jubiläum des 
„Augustiner am Platzl“ in München. Seit der Übernahme des 
traditionsreichen Wirtshauses durch Barbara und Oliver Wendel 
aus Neukeferloh im Jahr 2021, hat sich der Familienbetrieb trotz 
der schwierigen Startbedingungen (Corona-Pandemie) zu einer 
festen Größe in der Münchner Wirtshauslandschaft entwickelt.
Beim Jubiläumsfest wurde auch der lange verschobene 
Wirtshaussegen durch Pfarrer Daniel Lerch und Pfarrer Stephan 
Optiz (Petrikirche) nachgeholt. Mittlerweile engagiert sich 
bereits die nächste Generation im Familienbetrieb: die Kinder 
Paula und Julius. B304.de gratuliert ganz herzlich!

Vor rund eineinhalb Jahren gründete 
die Baldhamerin Katharina „Ina“ Ebert 
die  Marke Whisky & Wilma, unter der sie 
handgefertigte Halsbänder und Leinen für 
Hunde herstellt. Angefangen hatte alles 
mit ihrem Labrador Whisky. Zunächst fer-
tigte Ebert die farbenfrohen Sets für den 
eigenen Hund und später für die Vierbeiner 
von Freundinnen. Beim Gassigehen wurde 
sie so häufig angesprochen, dass daraus 
schließlich die Idee für die Selbstständig-
keit entstand.
Für ihre Halsbänder und Leinen verwendet 
Ebert vor allem Biothane und Paracord –
robust, langlebig und alltagstauglich, und 
immer in knalligen Farben. Bevor neue Mo-
delle angeboten werden, müssen sie den 
Praxistest durch Whisky bestehen.
Besonders am Herzen liegen Ebert die Ge-
schichten, die mit ihren Produkten verbun-
den sind. So erinnert sie sich unter ande-
rem an ein rosa Halsband, das bei einem 
sogenannten Gender Reveal zum Einsatz 
kam. Ihr persönlicher Favorit bleibt jedoch 
ein eigens für Whisky angefertigtes Hals-
band, das bei ihrer Hochzeit eine wichtige 
Rolle spielte. „Er hat damit unsere Ringe 
gebracht und war ein ganz besonderer Teil 
unseres großen Tages“, erzählt sie.
Das ausführliche Interview unter:
www.b304.de/whisky

ACCESSOIRES MADE IN BALDHAM 
 AUF DEN HUND 

GEKOMMEN

Oliver und Paula Wendel, 
die Pfarrer Daniel Lerch 
und Stephan Opitz, 
Barbara und Julius Wendel.
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Telefon 08106 / 39 70 462 . info@schreinerei-reimer.de
www.schreinerei-reimer.de

Treppenschränke nach Maß. 
Stauraum und Design perfekt vereint. 
Für mehr Ordnung und Wohnqualität.

Möbel . Innenausbau . Fußböden . Küchen

GOLDSCHMIED UND JUWELIER MURAT BACAK

NEUER GLANZ
In den ehemaligen Geschäftsräumen von Sherif El Masry in der 
Karl-Böhm-Straße 73 in Baldham führt seit April Murat Bacak 
aus Harthausen seine Manufaktur „Gold & Glanz“ – und bringt 
frischen Schwung, viel Erfahrung und jede Menge Leidenschaft 
für Schmuck mit.

Der 44-jährige Goldschmied blickt auf mehr als zwei Jahrzehn-
te Berufserfahrung zurück. Sein Spezialgebiet sind individuelle 
Schmuckanfertigungen aus recyceltem Gold, Verlobungs- und 
Trauringe sowie die persönliche Beratung seiner Kunden. Gerade 
bei den Ringen fürs Leben setzt er auf Nähe und Individualität. 
Seit rund 15 Jahren begleitet er Paare auf dem Weg zu ihren ganz 
persönlichen Symbolen der Liebe: „Jedes Paar hat seine eigene 
Geschichte. Genau diese Geschichte soll sich später auch in den 
Ringen wiederfinden“, sagt Bacak. Wer ihm zuhört, spürt schnell, 
dass Schmuck für ihn weit mehr ist als ein schönes Accessoire. 
Besonders faszinieren ihn außergewöhnliche Edelsteine wie der 
leuchtend orangefarbene Mandarinengranat oder der seltene 
Paraíba-Turmalin mit seiner intensiven blau-türkisen Farbe, aber 
auch die „Klassiker“, Rubine, Saphire, Smaragde.  Seine Begeis-
terung für diese kleinen Naturwunder teilt er gerne mit seinen 
Kunden – und lässt sie in individuelle Kreationen einfließen.

Mit 17 Jahren startete Murat Bacak seine Ausbildung zum Gold-
schmied in Rosenheim. Nach Stationen in Münchner Werk-
stätten und bei renommierten Juwelieren sammelte er wert-
volle Erfahrungen in Handwerk und Beratung. 2007 wagte 
er schließlich den Schritt in die Selbstständigkeit. Es folg-
ten erfolgreiche Jahre mit eigenen Geschäften im Olym-
pia-Einkaufszentrum, in Pasing und in den Riem Arcaden. 
Nach einer bewussten beruflichen Auszeit im Jahr 2024 reifte der 
Wunsch nach einem Neuanfang – kleiner, persönlicher und näher 
an den Menschen. Den Ort dafür fand er in Baldham.

Die Entscheidung fiel nicht zufällig. Gemeinsam mit seiner Frau lebt 
Murat Bacak seit mehreren Jahren in Harthausen. Die Beiden sind 
mit ihren drei Söhnen fest in der Region verwurzelt – man trifft sie auf 
dem Fußballplatz oder bei Veranstaltungen in der Nachbarschaft. 
Bacak setzt auf Regionalität „Made in Baldham“ und Handwerks-
kunst. Neben Verlobungs- und Trauringen gehören individuelle 
Anfertigungen, die Umarbeitung bestehender Schmuckstücke 
sowie der Ankauf von Altgold zum Angebot. Herzlich Willkommen 
bei „Gold & Glanz“ in der Karl-Böhm-Straße 73 in Baldham. Tele-
fon (08106) 6103, www.goldglanz-manufaktur.de

NEU

ERÖFFNUNG

IN BALDHAM
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STEUERTIPPS VON PROF. DR. THOMAS SIEGEL

PENDLERPAUSCHALE: 
0,38 EURO AB DEM 

ERSTEN KILOMETER
Zum 1. Januar wurde die Entfernungspauschale, häufig auch 
Pendlerpauschale genannt, erhöht und vereinfacht. Für Fahr-
ten zwischen Wohnung und erster Tätigkeitsstätte können jetzt 
0,38 Euro je Entfernungskilometer ab dem ersten Kilometer 
steuerlich berücksichtigt werden. Bisher galt ein gestaffelter Be-
trag: Für die ersten 20 Entfernungskilometer waren grundsätzlich 
0,30 Euro je Kilometer abziehbar; erst ab dem 21. Kilometer konn-
ten 0,38Euro je Kilometer angesetzt werden.

Die neue Regelung führt dazu, 
dass Pendlerinnen und Pendler 
bereits ab dem ersten Kilometer 
von dem höheren Pauschbetrag 
profitieren. Maßgeblich ist wei-
terhin die einfache Entfernung 
zwischen Wohnung und erster 
Tätigkeitsstätte, nicht die tat-
sächlich gefahrene Hin- und 
Rückstrecke.

Die Entfernungspauschale kann 
grundsätzlich unabhängig vom 
genutzten Verkehrsmittel ange-
setzt werden, also beispielsweise auch bei Nutzung öffentlicher 
Verkehrsmittel, bei Fahrgemeinschaften oder bei Fahrten mit dem 
Fahrrad. Besonderheiten gelten unter anderem bei Flugstrecken 
und bei steuerfreien Arbeitgebererstattungen.

Ein Beispiel: Eine Arbeitnehmerin mit 25 Kilometern einfachem Ar-
beitsweg und 220 Arbeitstagen konnte bislang 1.738 Euro als Ent-
fernungspauschale geltend machen. Durch die ab 2026 geltende 
Anhebung der Pauschale auf 38 Cent pro Kilometer ab dem ersten 
Kilometer steigt der abziehbare Betrag auf 2.090 Euro. Dadurch 
erhöhen sich die Werbungskosten um 352 Euro.

Hinweis: Die tatsächliche steuerliche Entlastung hängt vom per-
sönlichen Steuersatz ab. Die Entfernungspauschale mindert das 
zu versteuernde Einkommen, führt aber nicht in voller Höhe zu 
einer Steuererstattung.

Die Entfernungspauschale kann nur für Tage angesetzt werden, an 
denen tatsächlich eine Fahrt zur ersten Tätigkeitsstätte stattgefun-
den hat. Für Tage im Homeoffice kommt stattdessen unter bestimm-
ten Voraussetzungen die Homeoffice-Pauschale in Betracht.

Für die Einkommensteuererklärung sollten daher insbesondere 
folgende Angaben nachvollziehbar dokumentiert werden: Ein-
fache Entfernung zwischen Wohnung und erster Tätigkeitsstätte, 
Anzahl der tatsächlichen Fahrtage, Anzahl der Homeoffice-Tage, 
Wechsel der ersten Tätigkeitsstätte, Arbeitgeberzuschüsse oder 
Fahrtkostenerstattungen, Nutzung öffentlicher Verkehrsmittel und 
entsprechende Belege.

Eine sorgfältige Dokumentation der tatsächlichen Fahrtage bleibt 
nach wie vor wichtig, insbesondere bei hybriden Arbeitsmodellen, 
Teilzeit, Arbeitgeberwechseln oder wechselnden Tätigkeitsstätten.

Ein Service der Steuerkanzlei Dr. Siegel, www.stb-siegel.de
Georg-Wimmer-Ring 8, Zorneding, Tel. 08106/2412 0

Für unsere Mitarbeiter im Grasbrunner
SENIORENZENTRUM „AM WIESENGRUND“SENIORENZENTRUM „AM WIESENGRUND“

suchen wir aktuell

Wohnungen
WIR FREUEN UNS AUF IHRE KONTAKTAUFNAHME

ASB Casa-Vital GmbH / Seniorenzentrum „Am Wiesengrund“
z.Hd. Frau Svetlana Schmik, Einrichtungsleitung

Harthauser Weg 38, 85630 Grasbrunn
s.schmik@sz-grasbrunn.de / Tel: 089 / 621 464-301

 
 
 
 

Bestattungen

 Imhoff

Manchmal kommt es 
anders, als man denkt.
Bestattungsvorsorge 
zu Lebzeiten 
erleichtert vieles.

   www.bestattungen-imhoff.de

Bestattungen

Imhoff

Eine wunderschöne 
wärmende Weihnachts-
zeit wünschen Ihnen 
von Herzen Angela und 
Annabelle Imhoff.

Rund um die Uhr für Sie da:
Grafing-Bhf 08092 - 862 78 00
Grafing 08092 - 23 27 70
Kirchseeon /Eglharting 08091 - 563 78 40
Poing 08121 - 257 50 30
Vaterstetten 08106 - 303 50 10
Zorneding 08106 - 379 72 70

GÄRTNEREI HAUSLER
Johann-Sebastian-Bach-Str.56 . Vaterstetten  
Tel.:08106/899 818 . khausler@t-online.de

www.gärtnerei-hausler.de 
Mo.-Fr.:8-18 Uhr, Sa.:8-13 Uhr, So.:10-12 Uhr

Absolute Absolute 
Dahlien-Dahlien-

pracht!pracht!
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Dr. med. vet. Bianca Dusi-Färber
Prakt. Tierärztin, Fachtierärztin 

für FORTPFLANZUNG und Zahnbehandlung

Alte Poststraße 95 . 85591 Vaterstetten
Praxis  08106 99 633 . Notruf 0171 4212395
Email tierdoc.d-f@t-online.de
www.tierdoc-dusifaerber.de

Rechtzeitig vor dem Urlaub Einreise-bestimmungen checken

AKTUELLER STAND GEOTHERMIE

„DAS ZIEHT SICH 
LEIDER GERADE“

Seit Jahren ist das ambitionierte Geothermieprojekt, das die Kom-
munen Haar, Grasbrunn, Vaterstetten und Zorneding künftig mit 
nachhaltiger Wärme versorgen soll, ein Dauerthema. Geothermie 
gilt als unabhängige, preisstabile und CO2-arme Energiequelle. 
Doch immer wieder gibt es Verzögerungen. Derzeit wartet man bei 
der für die Umsetzung zuständigen Gesellschaft GeoEnergieMün-
chenOst (kurz GEMO) auf die Versicherung, die das finanzielle Ri-
siko der Bohrung absichern soll. 
„Das zieht sich leider gerade, aber wir können das nicht beeinflus-
sen und die Ausschreibung erst rausschicken, wenn wir die Klä-
rung mit der Versicherung haben“, erklärt GEMO-Geschäftsführer 
Tobias Aschwer gegenüber B304.de. Diese Abhängigkeit macht 
eine genaue Prognose unmöglich. Dennoch ist man zuversicht-
lich, dass im Winter mit dem Bau des Bohrplatzes begonnen wer-
den könne. Die eigentliche Bohrung soll dann voraussichtlich im 
dritten Quartal 2027 starten. Anhand ihrer Ergebnisse – man rech-
net mit einer Wassertemperatur von 93 bis 95 Grad Celsius – wird 
sich der Erfolg bemessen. Denn: Die erste Bohrung sei bereits die 
entscheidende Förderbohrung, eine Testbohrung gebe es nicht, 
auch wenn dies immer wieder fälschlicherweise kommuniziert 
werde, so Aschwer.

GEMO-Geschäftsführer Tobias Aschwer 

DIE ENERGIEWENDE VATERSTETTEN INFORMIERT

MIT DEM E-AUTO 
ENTSPANNT ANS MEER

Elektromobilität und lange Urlaubsreisen passen bestens zu-
sammen – das zeigt ein aktueller Erfahrungsbericht aus unserer 
Region. Mit einem BMW iX1 führte die Reise von Baldham über 
Braunschweig und Lüneburg bis nach Laboe an der Ostsee und 
eine Woche später wieder zurück. Am Ende standen rund 2.000 
Kilometer auf dem Tacho. Die Fahrt verlief unkompliziert: Kurze 
Stopps an Schnellladesäulen genügten, um die Reise ohne Zeit-
druck fortzusetzen. Nach einer Woche Ostseeluft fiel das Fazit ein-
deutig aus: Das ruhige und komfortable Fahren machte bereits die 
An- und Abreise zu einem Teil der Erholung. Gleichzeitig sorgten 
attraktive Ladetarife dafür, dass die Reisekosten überschaubar 
blieben. Der ausführliche Reisebericht mit vielen Tipps für längere 
Fahrten im Elektroauto ist ab Juli unter „Aktuelles“ auf www.ener-
giewende-vaterstetten.de zu finden.
Kontakt: willi.frisch@energiewende-vaterstetten.de
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IHRE MEINUNG

HIER HABEN 
SIE DAS WORT!
B304.de konzentriert sich auf das, was unseren Alltag prägt: 
das Leben in unserer Heimat. Dabei verstehen wir uns als 
Stimme der Bürger. Unsere Unabhängigkeit erlaubt uns, im-
mer wieder kritisch aufzutreten und Ihnen ein Forum zur freien 
Meinungsäußerung zur Verfügung zu stellen. Ihre Zuschriften 
bereichern die Diskussion und geben wertvolle Einblicke. 

SCHREIBEN SIE UNS
B304.de bietet Ihnen die Möglichkeit, Ihre Meinung frei zu äu-
ßern. Jeder Leserbrief erscheint mit Namen sowie dem Wohnort. 
Aufgrund des begrenzten Platzes behalten wir uns Kürzungen vor.  
Ihr Kontakt zu uns: redaktion@b304.de, Telefon 08106 / 375 98 71 

SANITÄR- UND BADINSTALLATION
FACHBETRIEB FÜR TRINK- UND 
ABWASSERINSTALLATIONEN
ERNEUERBARE ENERGIEN
HEIZUNGANLAGEN 
KLIMATECHNIK

Johann-Sebastian-Bach-Straße 28 . 85591 Vaterstetten
Telefon 08106 / 30 25 13 . Fax 08106 / 34 11 8

info@thalmeier-haustechnik.de . www.thalmeier-haustechnik.de

QUALITÄT AUS MEISTERHAND. SEIT ÜBER 55 JAHREN.
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POSTKARTE 40 JAHRE 
LANG UNTERWEGS

Wolfgang Meyer, B304.de-Leser aus Baldham, hatte dieser Tage 
eine Postkarte im Briefkasten, die offenbar einen ganz besonderen 
Umweg genommen hat und fast 40 Jahre unterwegs war: Die Karte 
vom 18. April 1986 trägt noch die alte Postleitzahl „8011“ und das 
Porto sind noch Schilling – ein Stück Zeitgeschichte auf Karton. 
Die eigentlichen Empfänger, die Familie Breuer, sind bereits seit 
Jahren verstorben. Heute wohnen an der Adresse Wolfgang Mey-
er und seine Familie. Wer der Absender „Max“ war, bleibt ebenso 
ein Rätsel wie die Frage, wo die Karte die vergangenen vier Jahr-
zehnte verbracht hat. Ob sie hinter einem Schrank lag, in einem 
alten Postsack vergessen wurde oder tatsächlich eine rekordver-
dächtige Zustellzeit hinter sich hat, wird wohl ungeklärt bleiben. 
Sicher ist nur: Die Post kommt an – manchmal nur etwas später 
als erwartet. 
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Vaterstetten

Vaterstetten . Zugspitzstr. 46a . 08106 / 37 78 960
www.zahnarzt-vaterstetten.de

Zahnärztin Natalie Reuel

Sprechzeiten nach Vereinbarung.

Wir sagen
Seit 20 Jahren schenken Sie uns 
Ihr Vertrauen und Ihr Lächeln. 
Dafür danken wir Ihnen herzlich und 
freuen uns darauf, Sie auch in Zukunft 
zahnmedizinisch begleiten zu dürfen. 

20 Jahre Zahnarztpraxis

 Danke

Schwalbenstraße 7 . 85598 Baldham
Tel. 08106 3804667 . Mobil: 0152 24442250

www.feine-haut.com . info@feine-haut.com

Katharina Patrini

ELEKTROMAGNETISCHE IMPULSE STATT LÄSTIGER ÜBUNGENELEKTROMAGNETISCHE IMPULSE STATT LÄSTIGER ÜBUNGEN

PERSONAL TRAINER FÜR PERSONAL TRAINER FÜR 
DEN BECKENBODENDEN BECKENBODEN

Beckenbodenbeschwerden betreffen weit mehr Menschen, 
als viele vermuten. Ob nach einer Schwangerschaft, im Alter 
oder nach bestimmten Erkrankungen und Operationen – eine 
geschwächte Beckenbodenmuskulatur kann die Lebensqualität 
erheblich beeinträchtigen. Ab Juli bietet Heilpraktiker Henning 
Timm in seiner Praxis im Adolf-Lehne-Weg 12 in Baldham eine neue 
Möglichkeit zur Unterstützung des Beckenbodentrainings an.

Herr Timm,  warum ist ein gesunder Beckenboden so wichtig? Der 
Beckenboden stabilisiert die Körpermitte und unterstützt wichtige 
Funktionen von Blase, Darm und inneren Organen. Ist diese Musku-
latur geschwächt, können Beschwerden wie Harninkontinenz, ein 
unsicheres Körpergefühl oder Schmerzen auftreten.

Wer ist besonders häufig betroffen? Vie-
le denken zunächst an Frauen nach einer 
Schwangerschaft. Tatsächlich betrifft das 
Thema aber Frauen und Männer jeden Alters. 
Auch hormonelle Veränderungen, der natürli-
che Alterungsprozess oder Operationen kön-
nen die Funktion beeinflussen.

Sie bieten künftig Behandlungen mit dem 
BetterPelvi-System an. Was steckt dahinter? Das ist eine moder-
ne Methode zum Training der Beckenbodenmuskulatur. Die Anwen-
dung erfolgt vollständig bekleidet und bequem im Sitzen. Mithilfe 
elektromagnetischer Impulse werden gezielte Muskelkontraktio-
nen ausgelöst. Dadurch erhält die Muskulatur einen Trainingsreiz, 
ohne dass man aktiv Übungen machen muss.

Wie kann man sich das vorstellen? Viele Menschen wissen gar 
nicht genau, wie sie ihren Beckenboden bewusst anspannen 
sollen. Man kann das System deshalb ein wenig mit einem Per-
sonal Trainer für den Beckenboden vergleichen. Während man 
entspannt sitzt, wird die Muskulatur gezielt aktiviert und trainiert. 
Gerade für Menschen, denen klassische Beckenbodenübungen 
schwerfallen, kann das eine hilfreiche Unterstützung sein.

Für wen eignet sich die Methode? Grundsätzlich für Frauen und 
Männer, die ihre Beckenbodenfunktion verbessern möchten. Ob 
die Anwendung im Einzelfall geeignet ist, klären wir vorab.

Ihr Rat an Betroffene? Viele Menschen sprechen aus Scham nicht 
über ihre Beschwerden und warten lange, bevor sie Hilfe suchen. 
Dabei gibt es heute verschiedene Möglichkeiten, aktiv etwas für 
die eigene Gesundheit und Lebensqualität zu tun. Der erste Schritt 
ist immer eine professionelle Beratung.

Weitere Infos: Henning Timm, Telefon 0176 / 240 56 951



Dorfstraße 10 . Vaterstetten
Telefon 08106 / 68 60
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KFZ-Meisterbetrieb seit 1979
BADERTheoTheo

Vertrauen, das bleibt.

Von Haus aus gut.

Geschäftsstelle 
Ernst Stegmeier
Wendelsteinstr. 10
85591 Vaterstetten  
Tel. 08106 9299814
Fax 08106 929749 
info.stegmeier@continentale.de

Wohngebäude-Versicherung
ImmoGuard

Ing. Horst Schmidt
Haustechnik  GmbH
Armin Schmidt
Kirchenstraße 4
85630 Grasbrunn
Telefon 089 - 460 50 31
Telefax  089 - 462 00 793

info@heizungsanitaer-schmidt.de
www.heizungsanitaer-schmidt.de

Baderneuerung
IR-Thermografie

Kundendienst
Solarenergie

Mobil   0172 - 9 72 83 48
Heizung
Sanitär

FLIESENLEGER 
ROBERT PLATTNER
Neufarner Str. 13
85646 Purfing
Mobil 0171 / 94 78 778
plattner-fliesenleger@web.de

RR  PP LATTNER  
Fliesenleger - Robert Plattner
Neufarner Str. 13 · 85646 Purfing 
Mobil 0171 - 94 78 778 
plattner-fliesenleger@web.de
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KUMMER-NUMMERN AUF EINEN BLICK

NOTRUFNUMMERN
Notruf (Polizei)			   110
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst	 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst		 116 117
Zahnärztlicher Notdienst		  089 / 72 330-93
Apothekennotdienst			   0800 / 0022833
Gehörlosennotruf			   089 / 19 294
Polizeiinspektion Poing		  08121 / 99 17-0
Polizeiinspektion 27 Haar		  089 / 462 305-0
Klinikum Ebersberg München Ost 	 08092 / 82-0
Krankentransport			   08091 / 53 78 335
Giftnotruf				    089 / 19 240
Sperrnotruf für EC-, Kredit- & Handykarten	 116 116
Bayernwerk AG Strom 		  0941 / 28 00 33 66
Bayernwerk AG Gas 			   0941 / 28 00 33 55
Erdgas Südbayern			   08092 / 824 50
SWM Entstörung Gas			   089 / 153 016
Abwasser (gKu VE München-Ost)	 0175 / 26 17 697
Gemeindewerke Grasbrunn (Rohrbruch)	 0171 / 303 77 71
Wasserverband Baldham  		  08106 / 362 636, 0171 / 897 647 6
24 Stunden Elektriker		  089 / 551 809 250
Telefon (Telekom Privatkunden)		 0800 / 330 10 00
Telefon (Telekom / Geschäftskunden)	 0800 / 330 13 00
Krisendienst Psychiatrie		  0800 / 65 53 000
Elterntelefon 			   0800 / 11 10 550
Familiennotruf			   089 / 23 88 566
Kinder- und Jugendkummertelefon	 0800 / 111 03 33
Telefonseelsorge (evang.)  		  0800 / 1110 111
Telefonseelsorge (kath.)		  0800 / 1110 222
Frauennotruf			   08092 / 88110 od. 089 / 763 737
Weißer Ring (Opferhilfe)		  116 006
Schuldner- und Insolvenzberatung	 089 / 67 20 871 76

TIERNOTRUF
Tierärztlicher Notdienst		  089 / 294 528
Tierrettung München e.V.		  08105 / 843 773
Tierklinik Haar (Keferloher Str. 25)	 089 / 461 48 51 0

POSTAGENTUREN
Post-Filiale, Neue Poststraße 13, Baldham 
Mo-Fr: 14.30-17.30 Uhr, Sa: 9-12 Uhr

Calimero, Wendelsteinstr. 3, Vaterstetten, Telefon 08106 / 998 96 42 
▸durchgehend geöffnet! Mo-Fr: 9-18 Uhr, Sa: 9-13 Uhr

Nesli's Backcafé, Gartenstr. 22, Neukeferloh, Telefon 089 / 540 29 207
Mo-Fr: 8-12 Uhr; Mo, Mi, Do und Fr: 15-18 Uhr; Sa: 9-13 Uhr

NACHBARSCHAFTSHILFE  
Betreutes Wohnen zu Hause		  08106 / 3684-76
Mobiler Mittagstisch   		  08106 / 3684-71
nbh-Tagespflege  			   08106 / 3684-77
Junge Familien			   08106 / 3684-85 
Tafel Vaterstetten-Grasbrunn 
(Alte Feuerwache, Möschenfelder Str. hinter Rathaus Vaterstetten)
immer Donnerstags, 10-12 Uhr, für bedürftige Gemeindebürger
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Fortsetzung nächste Seite •

MITTWOCH, 1. JULI
Mittwoch, 1. Juli • 9.30-12 Uhr (immer Mi.) 
• Dorfbrunnen: Senioren-Spielgruppe 
OHA! Vaterstetten, Hans-Luft-Weg 2

Mittwoch, 1. Juli • 10 Uhr (auch am 15. und 29. Juli) 
• Wohlfühlspaziergang des VaB 
Treffpunkt: S-Bahnhof Baldham Nord

Mittwoch, 1. Juli • 12 Uhr (immer Mi.) 
• Senioren-Mittagstisch 
OHA! Vaterstetten, Hans-Luft-Weg 2 
Nur mit Anmeldung: Tel. 08106 / 31 202

Mittwoch, 1. Juli • 15 Uhr 
• Vortrag: Parkinson und Herzkreislauf 
Zur Landlust, Baldhamer Str. 99, Vaterstetten

Mittwoch, 1. Juli • 16.45-18 Uhr (immer Mi.) 
• Tai Chi 
OHA! Vaterstetten, Hans-Luft-Weg 2

Mittwoch, 1. Juli • 18 Uhr (immer Mi.) 
• After Work im Innenhof mit Live-Musik 
Reitsberger Hof, Baldhamer Straße 99, Vaterstetten

Mittwoch, 1. Juli • 18-19.30 Uhr (immer Mi.) 
• Roboter für Kids 
OHA! Vaterstetten, Hans-Luft-Weg 2

Mittwoch, 1. Juli • 20-22 Uhr (immer Mi.)  
• Line Dance 
OHA! Vaterstetten, Hans-Luft-Weg 2

DONNERSTAG, 2. JULI
Donnerstag, 2. Juli • 8-13 Uhr (immer Do.) 
• Wochenmarkt Vaterstetten 
Wendelsteinstraße / ggü. Rathaus Vaterstetten

Donnerstag, 2. Juli • 10.15-10.45 Uhr 
• Marktmusik: „Freud und Leid“ 
Pfarrkirche Vaterstetten, Möschenfelder Straße 26

Donnerstag, 2. Juli • 11-14 Uhr (immer Do.) 
• Line Dance 
OHA! Vaterstetten, Hans-Luft-Weg 2

Donnerstag, 2. Juli • 14.30 Uhr 
• Buchklub für Kids (9-13 Jahre) 
Kulturcafé, Leonhard-Stadler-Str. 12, Neukeferloh

Donnerstag, 2. Juli • 16-22 Uhr (immer Do.) 
• Schachclub Vaterstetten 
OHA! Vaterstetten, Hans-Luft-Weg 2

Donnerstag, 2. Juli • 17-20 Uhr 
• VdK-Abendstammtisch 
Zur Landlust, Baldhamer Str. 99, Vaterstetten

Donnerstag, 2. Juli • 18.30 Uhr (immer Do.) 
• Selbsthilfegruppe für Angehörige psychisch 
kranker Menschen 
OHA! Vaterstetten, Hans-Luft-Weg 2

Donnerstag, 2. Juli • 19.30-21.15 Uhr 
• Treffen Meditationsgruppe 
Senioren Zentrum, Bahnhofsplatz 1, Baldham

FREITAG, 3. JULI
Freitag, 3. Juli • 14-16 Uhr (immer Fr.) 
• Stricken 
Senioren Zentrum, Bahnhofsplatz 1, Baldham

Freitag, 3. Juli • 15 Uhr, 16 Uhr, 17 Uhr 
(immer Di. und Fr.) 
• Töpfergruppe für Kinder 
OHA! Vaterstetten, Hans-Luft-Weg 2

Freitag, 3. Juli • 16-18 Uhr 
• Treffen der Bernsteingruppe 
OHA! Vaterstetten, Hans-Luft-Weg 2

SAMSTAG, 4. JULI
Samstag, 4. Juli • 10-12 Uhr 
• Frühstücksplausch 
Senioren Zentrum, Bahnhofsplatz 1, Baldham

Samstag, 4. Juli • 10-13 Uhr 
• Singen für alle: Sommeredition 
Petrikirche, Martin-Luther-Ring 30, Baldham

Samstag, 4. Juli • 13-16 Uhr 
• Repair-Café 
OHA! Vaterstetten, Hans-Luft-Weg 2

Samstag, 4. Juli • ab 15 Uhr ▸Seite 26 
• Dorffest Harthausen 
Dorfplatz Harthausen

Vaterstettener Straßenfest 2022

TERMINE
TAGESAKTUELL

www.b304.de/
veranstaltungen
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SONNTAG, 5. JULI
Sonntag, 5. Juli • ab 7.30 Uhr 
• Antikmarkt Keferloh 
Festgelände Gut Keferloh

Sonntag, 5. Juli • 10.30 Uhr 
• Kinderkirche  
St. Nikolaus, Parsdorf

Sonntag, 5. Juli • 10.30 Uhr 
• Festmesse mit Patrozinium 
Pfarrkirche Vaterstetten, Möschenfelder Str. 26

Sonntag, 5. Juli • 11 Uhr ▸Seite 18 
• Mini-Maxi-Gottesdienst 
Petrikirche Baldham, Martin-Luther-Ring 30

Sonntag, 5. Juli • ab 11 Uhr ▸Seite 26 
• Dorffest Harthausen 
Dorfplatz Harthausen

Sonntag, 5. Juli • 14-18.30 Uhr 
• Aktionstag Blechbläser und Schlagzeug 
Musikschule Vaterstetten, Baldhamer Str. 39

Sonntag, 5. Juli • 16-21.30 Uhr (immer So.) 
• Taekwondo 
OHA! Vaterstetten, Hans-Luft-Weg 2

MONTAG, 6. JULI
Montag, 6. Juli • 10-13 Uhr (immer Mo.) 
• Spieletreff 
Senioren Zentrum, Bahnhofsplatz 1, Baldham

Montag, 6. Juli • 16-17 Uhr 
• Bürgersprechstunde für Kinder und Jugend-
liche mit Bürgermeisterin Maria Wirnitzer 
JUZ Vaterstetten, Johann-Strauß-Str. 35

Montag, 6. Juli • 16-18 Uhr (immer Mo.) 
• Taekwondo 
OHA! Vaterstetten, Hans-Luft-Weg 2

Montag, 6. Juli • 16.30-18 Uhr (auch 22. Juli) 
• Plauderrunde auf Italienisch 
Senioren Zentrum, Bahnhofsplatz 1, Baldham

Montag, 6. Juli • 19 Uhr 
• Kameradschaftsabend Krieger- & Soldatenv. 
Zur Landlust, Baldhamer Straße 99, Vaterstetten

Montag, 6. Juli • 19 Uhr (auch 27. Juli) 
• Spieletreff 
Kulturcafé, Leonhard-Stadler-Str. 12, Neukeferloh

Montag, 6. Juli • 19.30 -22 Uhr (immer Mo.) 
• Square Dance Club Arizona Sun Devils 
OHA! Vaterstetten, Hans-Luft-Weg 2

DIENSTAG, 7. JULI
Dienstag, 7. Juli • 10-11.30 Uhr 
• Gesprächsrunde für Frauen 
Senioren Zentrum, Bahnhofsplatz 1, Baldham

Dienstag, 7. Juli • 14-16 Uhr (auch 21. Juli) 
• Gemeinsam kreativ 
Senioren Zentrum, Bahnhofsplatz 1, Baldham

Dienstag, 7. Juli • 16-16.30 Uhr 
• Abenteuer Vorlesen (ab 5 Jahre) 
Bücherei, Leonhard-Stadler-Straße 12, Neukeferloh

Dienstag, 7. Juli • 17-18.30 Uhr (immer Di.) 
• Elektronik für Kids 
OHA! Vaterstetten, Hans-Luft-Weg 2

Dienstag, 7. Juli • 20-22 Uhr (immer Di.) 
• Töpfern für Erwachsene 
OHA! Vaterstetten, Hans-Luft-Weg 2 
Anmeldung: edith.fuchs@awo-kv-ebe.de

MITTWOCH, 8. JULI
Mittwoch, 8. Juli • 14-16 Uhr (auch 22. Juli) 
• Handy- und PC-Beratung für Senioren 
Senioren Zentrum, Bahnhofsplatz 1, Baldham

Mittwoch, 8. Juli • 15.30 Uhr 
• Bilderbuchkino (ab 4. Jahre, ohne Eltern) 
Bücherei Vaterstetten, Johann-Strauß-Straße 37

Mittwoch, 8. Juli • 18 Uhr (auch 22. Juli) 
• Offenes Singen 
OHA! Vaterstetten, Hans-Luft-Weg 2

Mittwoch, 8. Juli • 19 Uhr 
• Trogir-Stammtisch 
Purfinger Haberer, Neufarner Straße 20, Purfing

DONNERSTAG, 9. JULI
Donnerstag, 9. Juli • 10-11.30 Uhr 
• English Circle 
Senioren Zentrum, Bahnhofsplatz 1, Baldham

Donnerstag, 9. Juli • 10.15-10.45 Uhr 
• Marktmusik: „Sehnsucht“ 
Pfarrkirche Vaterstetten, Möschenfelder Straße 26

FREITAG, 10. JULI
Freitag, 10. Juli • 18-19.30 Uhr 
• Vortrag: Warum Kröten Schutz brauchen 
Senioren Zentrum, Bahnhofsplatz 1, Baldham

Freitag, 10. Juli • 19 Uhr ▸Seite 32 
• Rathauskonzert: Pasadena Roof Orchestra 
Reitsberger Hof, Baldhamer Straße 99, Vaterstetten

Freitag, 10. Juli • 19.30-22 Uhr 
• Ökumen. Kinder-Bibel-Lesenacht 
Kirche St. Christophorus, Neukeferloh

SAMSTAG, 11. JULI
Samstag, 11. Juli • ab 13 Uhr ▸Seite 26 
• Familienfest des TSV Grasbrunn-Neukeferloh 
Sporthalle Neukeferloh, Leonhard-Stadler-Straße 18

Samstag, 11. Juli • 16-17.30 Uhr 
• Vortrag: Galapagosinseln 
Senioren Zentrum, Bahnhofsplatz 1, Baldham

Samstag, 11. Juli • 17 Uhr ▸Seite 32 
• Sommerkonzert d. Chorgemeinschaft Vat. 
Petrikirche Baldham, Martin-Luther-Ring 28

Samstag, 11. Juli • 19 Uhr ▸Seite 32 
• Cellissimo - Musik zwischen d. Welten 
Kirche St. Aegidius, Keferloh

Samstag, 11. Juli • 20 Uhr 
• Heimspiel - Deutsch-Rock- und Pop-Party 
Reitsberger Halle, Baldhamer Str. 99, Vaterstetten

SONNTAG, 12. JULI
Sonntag, 12. Juli • ab 9.30 Uhr ▸Seite 28 
• Grasbrunner Lauf 
Sportpark Grasbrunn

Sonntag, 12. Juli • ab 17 Uhr 
• Lehrerkonzert der Musikschule Vaterstetten 
Martinstadl Zorneding, Ingelsberger Weg 2

MONTAG, 13. JULI
Montag, 13. Juli • 9-10 Uhr (auch 27. Juli) 
• Senioren-Sitzgymnastik 
OHA! Vaterstetten, Hans-Luft-Weg 2

Montag, 13. Juli • 15.30-17.30 Uhr 
• Übungen in Achtsamkeit & Beisammensein 
Senioren Zentrum, Bahnhofsplatz 1, Baldham

KARL KÖSTLER BEDACHUNGEN
Zugspitzstraße 7 . 85591 Vaterstetten
Telefon 08106 / 12 53 . info@dachdecker-koestler.de
www.dachdecker-koestler.deseit 1935

BEDACHUNG . BAUSPENGLEREI . DACHFLÄCHENFENSTER . IHR FACHBETRIEB VOR ORT

V. Langer  K. Sieber
Bahnhofstraße 7 
85635 Höhenkirchen- 
           Siegertsbrunn 
Fon 08102/987 87 89
Fax 08102/987 983-1
Mail  text@typeo.de

............typeo
K o M M u n a L e 
KoMMuniKation

Anzeige im  
Gemeindeblatt Kirchseeon Aktuell 
Korrekturabzug   -  1/8-Seite  -  Ausgabe März 2016

Wir bitten Sie, den Abdruck Ihrer Anzeige auf Tipp-, Schreib- oder inhaltliche Fehler  

zu prüfen und diese deutlich zu kennzeichnen.

Für die Richtigkeit des Anzeigeninhalts wird von typeo keine Haftung übernommen.

Ihre Druckfreigabe erteilen Sie uns bitte bis zum 20. Februar 2016 
Wenn uns bis dahin keine Freigabe von Ihnen vorliegt, geht die Anzeige so in Druck.

O    Anzeige Freigabe ............................................................................................................................... (Ihre Unterschrift)

Mit Ihrer Unterschrift zur Druckfreigabe bestätigen Sie gleichzeitig die Konditionen des Auftrags.

O    Nach Änderung nochmals Korrekturabzug .............................................................................. (Ihre Unterschrift) 

18. Februar 2016

-  unser Büroservice 
beantwortet  
gerne  
ihre Fragen

-  Parkplatz direkt 
vor der Tür

Wir freuen uns  
auf Ihren Besuch 
in unserer Praxis

R. Straka   I. Zolldann    A. Küchl    K. Alletter
Inhaberin: Kirsten Alletter,  

Heilpraktikerin, Osteopathin, Physiotherapeutin

Tel. 08106/2104555 
Heinrich-Laberger-Ring 5, 85591 Vaterstetten 

www.osteopathie-vaterstetten.de

Osteopathie  
in Vaterstetten Osteopathie

in Vaterstetten
PRAXISGEMEINSCHAFT

Tel. 08106 / 210 45 55 I www.osteopathie-vaterstetten.de
Heinrich-Laberger-Ring 5 I 85591 Vaterstetten

Kirsten Alletter

Unabhängige Heilpraktikerinnen und Osteopathinnen

Kurzfristig Termin 
möglich

Nutzen Sie 
unsere Online-

Terminvereinbarung

Isabell Zolldann Sophia Ismaier



70 Prozent
erwarten eine Versorgungslücke im Alter.

Ihre individuelle Analyse 
für ein Morgen ohne Sorgen.Jetzt

checken
lassen AXA Center Barbara Taubmann 

Blumenstraße 2 . 85598 Baldham
Telefon 08106 / 211 64 90 . agentur.taubmann@axa.de

www.axa-betreuer.de/barbara_taubmann
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Fortsetzung nächste Seite •

Die August-Ausgabe 
Ihrer B304.de-Zeitung

erscheint 
ab 24. Juli 2026

Anzeigen- und 
Redaktionsschluss:  

13. Juli 2026

Kontakt: Eva Bistrick
Telefon 08106 / 375 98 71

eva@bistrickmedia.de

Auflage: 17.500
Verteilung an die Haushalte der

Gemeinden Vaterstetten 
und Grasbrunn

Infos und Mediadaten:
www.b304.de/die-zeitung

DIENSTAG, 14. JULI
Dienstag, 14. Juli • 16-18 Uhr 
• Energiesprechstunde d. Gemeinde Grasbrunn 
Rathaus Grasbrunn, Lerchenstraße 1, Neukeferloh

Dienstag, 14. Juli • 18 Uhr 
• Hauptausschuss-Sitzung 
Rathaus Grasbrunn, Lerchenstraße 1, Neukeferloh

Dienstag, 14. Juli • 19.30 Uhr 
• Sitzung Bau-, Umwelt- & Verkehrsausschuss 
Rathaus Grasbrunn, Lerchenstraße 1, Neukeferloh

MITTWOCH, 15. JULI
Mittwoch, 15. Juli • 7.30 - 10 Uhr ▸Seite 16 
• Triff Stüwe: Triff Grasbrunns Bürgermeister 
Kinderwelt Grasbrunn, Birkenstraße 10, Neukeferloh

Mittwoch, 15. Juli • ab 8.40 Uhr 
• Seniorentreff Grasbr: Ausflug Bad Reichenh. 
Treffpunkt Harthausen/Kriegerdenkmal 8.40 Uhr, 
Grasbrunn/Wasserturm 8.50 Uhr, Neukeferloh/Rat-
haus 9 Uhr. Anmeldung bis 8. Juli

Mittwoch, 15. Juli • 9.30 Uhr 
• Petrikreis: Ausflug in das  Land der bl. Reiter 
Treffpkt. Petrikirche, Martin-Luther-Ring 28 
Anmeldung bis 3. Juli

Mittwoch, 15. Juli • 11.30-14 Uhr 
• VdK-Mittagstisch 
Gasthof Alte Post, Dorfplatz 3, Parsdorf

Mittwoch, 15. Juli • 14-16 Uhr (auch 29. Juli) 
• Sport und Beisammensein 
Senioren Zentrum, Bahnhofsplatz 1, Baldham

DONNERSTAG, 16. JULI
Donnerstag, 16. Juli • 10.15-10.45 Uhr 
• Marktmusik: „Sommer“ 
Pfarrkirche Vaterstetten, Möschenfelder Straße 26

FREITAG, 17. JULI
Freitag, 17. Juli • 15-18 Uhr 
• Flohmarkt mit Rahmenprogramm 
Kindergarten Naturindianer, Luitpoldring 18, Vat.

SAMSTAG, 18. JULI
Samstag, 18. Juli • 9 Uhr 
• Österreich-Stammtisch mit Wanderung 
Treffpkt. Sportheim Oberpframmern, Kreuzer Weg 2

Samstag, 18. Juli • ab 14 Uhr ▸Seite 26 
• Dorffest Neufarn mit Bulldogrennen 
Dorfplatz Neufarn

Samstag, 18. Juli • 14-23 Uhr ▸Seite 26 
• Straßenfest Vaterstetten 
rund ums Rathaus Vaterstetten, Wendelsteinstr. 7

Samstag, 18. Juli • ab 15 Uhr ▸Seite 26 
• Dorffest Grasbrunn 
Dorfplatz Grasbrunn

Samstag, 18. Juli • 20-22 Uhr 
• Nightball Vaterstetten (14-27 Jahre) 
Turnhalle der Mittelschule, Hans-Luft-Weg 6, Vat.

SONNTAG, 19. JULI
Sonntag, 19. Juli • 18 Uhr ▸Seite 33 
• Musical Messe 
Petrikirche Baldham, Martin-Luther-Ring 28

Sonntag, 19. Juli • 18 Uhr ▸Seite 33 
• Sommerserenaden / Kulturverein 
Kirche St. Ottilie, Möschenfeld

MONTAG, 20. JULI
Montag, 20. Juli • 14-15.30 Uhr 
• Kaffeeklatsch En francais 
Senioren Zentrum, Bahnhofsplatz 1, Baldham

Montag, 20. Juli • 16 Uhr 
• Stammtisch der Parkinson-Vereinigung 
Zur Landlust, Baldhamer Straße 99, Vaterstetten

Montag, 20. Juli • 18.30 Uhr 
• Stammtisch Eisenbahnfreunde Vaterstetten 
Zur Landlust, Baldhamer Straße 99, Vaterstetten

Montag, 20. Juli • 19 Uhr 
• Schafkopfen 
Kulturcafé Neukeferloh, Leonhard-Stadler-Str. 12

DIENSTAG, 21. JULI
Dienstag, 21. Juli • 14-16 Uhr 
• Gemeinsam kreativ 
Senioren Zentrum, Bahnhofsplatz 1, Baldham

Dienstag, 21. Juli • 19 Uhr 
• Sitzung des Bau- und Straßenausschusses 
Rathaus, Wendelsteinstraße 7, Vaterstetten

MITTWOCH, 22. JULI
Mittwoch, 22. Juli • 15.30 Uhr 
• Das besondere Vorlesen (ab 4 Jahre) 
Bücherei Vaterstetten, Johann-Strauß-Straße 37

Mittwoch, 22. Juli • 18 Uhr 
• Sitzung Haupt- und Familienausschuss 
Rathaus, Wendelsteinstraße 7, Vaterstetten

Mittwoch, 22. Juli • 19 Uhr 
• Sitzung Umwelt- und Energieausschuss 
Rathaus, Wendelsteinstraße 7, Vaterstetten
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ABFALL TERMINE

Vaterstetten
0 81 06 / 306 21 88

Friedenstraße 19

Annahmestelle im Gartencenter Ziegltrum

Ebersberg 0 80 92 / 8 84 03
Edling 0 80 71 / 5 26 44 40 
Wasserburg am Inn 0 80 71 / 9 20 46 40
Hörlkofen 0 81 22 / 9 59 88 00
Rettenbach 0 80 39 / 13 45
Höhenkirchen/Siegertsbrunn 0 81 02 / 9 98 68 77
Taufkirchen bei München 0 89 / 62 17 15 50

Bestattungsvorsorge

Persönliche Gestaltung von Trauerfeiern ∙ Individuelle Bestattungsformen 

Tag und Nacht erreichbar!   www.bestattungshilfe-riedl.de

Persönliche Gestaltung von Trauerfeiern ∙ Individuelle Bestattungsformen 

BÜRGERSERVICE
ENTSORGUNGSDIENST I ENTRÜMPELUNGEN
WOHNUNGSAUFLÖSUNGEN
Jeweils Montag, Mittwoch und Freitag bietet die 
Firma Liesenfeld Entsorgungsfahrten zum Wertstoffhof 
Vaterstetten an. Es können Gartenabfälle, Sperrmüll, 
große Elektro- und Küchengeräte usw. gegen eine 
geringe Gebühr entsorgt werden.

Terminvereinbarungen, Information und 
Preise unter Telefon 0151 / 20 75 73 66 
oder peter-liesenfeld@web.de

DONNERSTAG, 23. JULI
Donnerstag, 23. Juli • 10.15-10.45 Uhr 
• Marktmusik: „Vielfalt der Kulturen“ 
Pfarrkirche Vaterstetten, Möschenfelder Straße 26

Donnerstag, 23. Juli • 18.30 Uhr ▸Seite 16 
• Gründung ADFC-Ortsgruppe Grasbrunn 
Wirtshaus am Sportpark, Grasbrunn

Donnerstag, 23. Juli • 19 Uhr 
• Gemeinderatssitzung Vaterstetten 
Rathaus, Wendelsteinstraße 7, Vaterstetten

Donnerstag, 23. Juli • 19 Uhr 
• Besichtigung Solarpark Grafing-Nettelkofen 
Anmeldung: www.eberwerk.de/besichtigung

FREITAG, 24. JULI
Freitag, 24. Juli • 12-17 Uhr 
• Österr. Weine auf dem Bauernmarkt 
Reitsberger Hof, Baldhamer Straße 99, Vaterstetten

Freitag, 24. Juli • 15-18 Uhr 
• Künstlerhaus Ritter: Offenes Haus 
Fuchsweg 90, Baldham

Freitag, 24. Juli • 19 Uhr 
• Jugend-Nacht-Vesper (14-29 Jahre) 
Pfarrei Maria Königin, Brunnenstr. 1, Baldham

SAMSTAG, 25. JULI
Samstag, 25. Juli • ab 12 Uhr ▸Seite 28 
• Fußballturnier: 1. Grasbrunner Gemeinde Cup 
Sportpark Grasbrunn

Samstag, 25. Juli • ab 17 Uhr ▸Seite 26 
• Harthauser Sommerfeuer 
Fußballplatz Harthausen, Ende Wolfersberger Str.

Samstag, 25. Juli • 17-22 Uhr 
• Nachtflohmarkt 
Parkplatz bei Edis Minigolf, Hans-Luft-Weg, Vat.

Samstag, 25. Juli • 17-22 Uhr 
• Festmesse Patrozinium mit Fahrzeugsegnung 
St. Christophorus Neukeferloh, Saarlandstr. 10

SONNTAG, 26. JULI
Sonntag, 26. Juli • 11 Uhr ▸Seite 33 
• Spirit & Jazz: Gottesdienst mit 
Jazz-Frühschoppen 
Petrikirche Baldham, Martin-Luther-Ring 30

MONTAG, 27. JULI
Montag, 27. Juli • 14-17 Uhr 
• VdK-Kaffeestammtisch 
Neuer Ort: Zur Landlust, Baldhamer Str. 99, Vat. 
Anmeldung: Tel. 08106 / 30 25 73

DIENSTAG, 28. JULI
Dienstag, 28. Juli • 14-16 Uhr 
• VdK-Präsenz im Senioren Zentrum 
Senioren Zentrum, Bahnhofsplatz 1, Baldham

Dienstag, 28. Juli • 19.30 Uhr 
• Gemeinderatssitzung Grasbrunn 
Rathaus Grasbrunn, Lerchenstraße 1, Neukeferloh

MITTWOCH, 29. JULI
Mittwoch, 29. Juli • 19-21 Uhr 
• Talente-Tauschring Vaterstetten u. Umland 
Wirtshaus am Sportpark, Grasbrunn

DONNERSTAG, 30. JULI 
Donnerstag, 30. Juli • 10.15-10.45 Uhr 
• Marktmusik: „Aus-Zeit“ 
Pfarrkirche Vaterstetten, Möschenfelder Straße 26

Donnerstag, 30. Juli • 18 Uhr 
• Selbsthilfegruppe für Krebspatienten 
OHA! Vaterstetten, Hans-Luft-Weg 2 
Bei Erstbesuch bitte anmelden

Donnerstag, 30. Juli • 18 Uhr 
• Österreich-Stammtisch 
Ayinger, Hohenbrunner Str. 8., Siegertsbrunn

Donnerstag, 30. Juli • 18 Uhr 
• Ferien- und Abendsegen mit Rondo Vocale 
Petrikirche Baldham, Martin-Luther-Ring 28

FREITAG, 31. JULI
LETZTER SCHULTAG (SOMMERFERIEN)

Freitag, 31. Juli • ab 13 Uhr (bis So, 2.8., 11 Uhr) 
• Häusl bauen
Übernachtung in den selbstgebauten Hütten – inklusive 
Lagerfeuer, Stockbrot und Gruselgeschichten, sofern das 
Wetter mitspielt. Weitere Informationen bei Uli Hammerl, 
Mobil 01520 / 566 39 51.
Alter Sportplatz Grasbrunn

Freitag, 31. Juli • ab 20 Uhr 
• Mama gähd danzn - Party 
Reitsberger Hof, Baldhamer Straße 99, Vaterstetten

GEMEINDE VATERSTETTEN

Altpapiersammlung
Samstag, 4. Juli

Sammlung in Neufarn/Purfing: findet statt
Parsdorf, Weißenfeld und Hergolding: 

Selbstanlieferung in Parsdorf 
(Container beim Parkplatz Kindergarten, 

Purfinger Straße, Parsdorf)

Giftmobil / Problemabfallsammlung
Im Juli keine Sammlung, weder im 

Wertstoffhof Vaterstetten noch in der 
Neuen Poststraße in Baldham! 

2026 finden keine Sammlungen mehr 
in Parsdorf statt

Öffnungszeiten Wertstoffhof Vaterstetten
Föhrenweg, Vaterstetten
Mo, Mi, Fr: 8-12 Uhr und 
13-18 Uhr, Sa: 8-15 Uhr

Öffnungszeiten Wertstoffhof Parsdorf
Heimstettener Straße im Gewerbegebiet 
Parsdorf, Di, Do: 15-18 Uhr, Sa: 9-12 Uhr

GEMEINDE GRASBRUNN
Altpapiersammlung

Neukeferloh: Freitag, 3. und 31. Juli
Grasbrunn, Harthausen, Möschenfeld, 
Keferloh, Forstwirt: Freitag, 17. Juli

Giftmobil / Problemabfallsammlung
Montag, 20. Juli

Neukeferloh am Rathaus: 10.15 bis 11.15 Uhr
in Harthausen am Feuerwehrübungsplatz: 

11.30 bis 12.15 Uhr 
in Grasbrunn, Bürgerhaus: 13.15 bis 14 Uhr

Öffnungszeiten Wertstoffhof Neukeferloh
Leonhard-Stadler-Straße, Di: 12-18 Uhr, 

Mi, Fr: 13-17 Uhr, Do: 9-12 Uhr, Sa: 9-13 Uhr

Öffnungszeiten Wertstoffhof Harthausen
Wolfersberger Str., Do, Fr: 13-17 Uhr, Sa: 9-12 Uhr
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PROGRAMM FÜR 65+

Das Ressort Betreutes Wohnen zu Hause der Nachbarschaftshilfe lädt 
Menschen über 60 mit einem vielfältigen Programm ein, aktiv zu bleiben und 
Gemeinschaft zu erleben. Die Angebote richten sich an alle, die Gemeinschaft 
suchen – zum Austausch, gegen Einsamkeit oder einfach, um wieder unter 
Leute zu kommen.  

Montag, 6. Juli, 15 Uhr
Gedächtnistraining mit Ulrike Huefnagels

Freitag, 17. Juli, 14.30 Uhr
Literaturcafé, erheiternde Geschichten bei einer Tasse Kaffee 
und Kuchen

Dienstag, 21. Juli, 14.30 Uhr
Cafétscherl, geselliges Beisammensein bei Kaffee und Kuchen, 
abwechslungsreichen Gesellschaftsspielen und netten 
Gesprächen

Montag, 27. Juli, 15 Uhr
Gedächtnistraining mit Ulrike Huefnagels

Die Teilnahmegebühr für NBH-Veranstaltungen beträgt 10 Euro (Cafe`tscherl 5 
Euro). Eine Anmeldung bis zum Vortag ist erforderlich via E-Mail an betreutes-
wohnen@deine-nachbarschaftshilfe.de oder telefonisch unter: 08106/3684-76. 

Wer keine Termine und Neuigkeiten der Nachbarschaftshilfe ver-
passen möchte, kann sich jederzeit für den kostenlosen News-
letter anmelden. Bequem per E-Mail ins Postfach – alle Infos auf: 
www.deine-nachbarschaftshilfe.de/newsletter

IMMER GUT INFORMIERT MIT DEM NBH-NEWSLETTER

PROGRAMM RUND UM FAMILIEN
Das Ressort Junge Familien der Nachbarschaftshilfe unterstützt Familien im 
Alltag und schafft Raum für Begegnung, Austausch und Unterstützung – mit 
Angeboten und Kursen für Kinder, Eltern und Familien.

jeden Montag (Ferientermine können abweichen), 9-11 Uhr
Offener Treff für Familien mit Kleinkindern
Kostenlos, gefördert von Koki Netzwerk frühe Kindheit. Es gibt Frühstück und 
viele tolle Spielbereiche für Kleinkinder (0-3 Jahre) – in der Brunnenstr. 28. 
Keine Anmeldung erforderlich – die Teilnahme ist kostenlos!

Wir suchen engagierte Unterstützung 
für die Mitgestaltung und Begleitung unserer 
Eltern-Kind-Gruppen – alle Infos: 
https://karriere.pflegeundsoziales.de

Samstag, 11. Juli, 10 Uhr 
Starke Teens monatliches Selbstbehauptungstraining mit monatliches Selbstbehauptungstraining mit 
Erzieherin Sarah Aksakal. In einem geschützten Rahmen Erzieherin Sarah Aksakal. In einem geschützten Rahmen 
werden wichtige Alltagsthemen altersgerecht, spielerisch und werden wichtige Alltagsthemen altersgerecht, spielerisch und 
interaktiv behandelt. Die Teilnahme ist kostenlos – ein Einstieg interaktiv behandelt. Die Teilnahme ist kostenlos – ein Einstieg 
ist jederzeit möglichist jederzeit möglich

Samstag, 18. Juli, 10 Uhr I 13.30 Uhr
Medienkids 1 & 2 monatlich mit Mediencoach Bettina monatlich mit Mediencoach Bettina 
Scharnagl die digitale Welt entdecken und lernen, Medien Scharnagl die digitale Welt entdecken und lernen, Medien 
verantwortungsbewusst, kreativ und sinnvoll zu nutzen. Die verantwortungsbewusst, kreativ und sinnvoll zu nutzen. Die 
Teilnahme ist kostenlos – ein Einstieg ist jederzeit möglichTeilnahme ist kostenlos – ein Einstieg ist jederzeit möglich

HEBAMMENKURSE
Jeden Donnerstag, 9-9.30 Uhr 
Geburtsvorbereitende Akupunktur mit Hebamme Ruth Leupolt

Donnerstag, 2. Juli, 18 Uhr	
Geburtsvorbereitungskurs EM September mit Britta Marziniak

Samstag, 4. Juli, 9 Uhr	
Stillvorbereitungskurs mit Ana Varzic

Samstag, 4. Juli, 12.30 Uhr			
Beikosteinführung mit Ana Varzic

Samstag, 4. Juli, 14.30 Uhr	
Stillvorbereitungskurs auf Kroatisch mit Ana Varzic

Freitag, 10. Juli, 13.30 Uhr	
Intensiv Geburtsvorbereitungskurs für Paare, 
mit Stefanie Mößel

Mittwoch, 15. Juli, 17.15 Uhr	
Geburtsvorbereitungskurs EM Oktober mit Ruth Leupolt

Samstag, 18. Juli, 9 Uhr	
Geburtsvorbereitung auf Kroatisch mit Ana Varzic

GESUNDHEIT UND FITNESS
Donnerstag, 2. Juli, 18.30 Uhr | 19.30 Uhr 
Gesunder Rücken mit Silvia Schwendtner

Freitag, 3. Juli, 19 Uhr 
Sumba mit Silvia Schwendtner

Anmeldung und weitere Informationen zu unseren Familienangeboten unter 
https://mitmachen.deine-nbh.de/junge-familien/ bzw. https://mitmachen.
deine-nbh.de/starke-kinder/ Soweit nicht anders angegeben finden 
alle Veranstaltungen in den Kursräumen der Nachbarschaftshilfe in der 
Brunnenstraße 28 in Baldham statt. 



Ihr Leben wird verfilmt. Welche Schau-
spielerin sollte Sie spielen?
Egal, Hauptsache ‘ne Frau. 

Wie viele Apps sind auf Ihrem Smartphone 
und welche benutzen Sie am häufigsten?
60.....wovon ich die meisten nicht benutze 
(einmal runtergeladen, nie wieder drauf 
geschaut). Am meisten: Whats App

Was zeigt das letzte Foto, das Sie mit 
Ihrem Handy aufgenommen haben?
Tatsächlich einen Antenne Bayern Hörer, 
der sich meinen Namen auf die Wade hat 
tätowieren lassen (würde mein Mann nie 
machen). 

Wovon waren Sie zuletzt überrascht?
Nach Pandemie, Trump, Kriegen...über-
rascht mich ehrlich gesagt gerade wenig.  

Was ist Ihr größter Wunsch?
Lottogewinn – Problem: Ich spiele nicht...

Wie sieht ein perfekter Tag für Sie aus?
Familie, Freunde, Sommer 

Worüber haben Sie sich zuletzt geärgert? 
Donaldo

Haben Sie ein Lieblingsgeräusch? 
Grillenzirpen 

Wovor haben Sie Angst?
Dass meinen Lieblingsmenschen etwas 
passiert 

Was ist Ihr Lieblingsschimpfwort? 
Fuck 

Bei welchem historischen Ereignis wären 
Sie gerne dabei gewesen?
Mauerfall (ich saß als 14 jähriger Teenager 
zu Hause und hab noch nicht ganz verstan-
den, was da passiert). 

Was ist Ihre schlechteste Angewohnheit?
Ich bin einer der konsequent inkonse-
quentesten Menschen: Erst Sport, dann 
Schokolade. Erst Wasser – dann Wein. 

Ihr Hauptcharakterzug?
sonnig

Was mögen Sie gar nicht?
Meine Inkonsequenz

Was war Ihre größte Modesünde?
Gibt‘s nicht – alles zu seiner Zeit

Was finden Sie langweilig?
Stillstand

Was hätten Sie gerne erfunden? 
Internet – dann hätte ich heute vermutlich 
frei.

Wenn morgens der Wecker klingelt, ist die 
Vaterstettenerin bereits auf Sendung. Seit 
15 Jahren moderiert Indra Willer-Gerdes 
wochentags gemeinsam mit Wolfgang Lei-
kermoser auf Antenne Bayern „Guten Mor-
gen Bayern“ (5 bis 9 Uhr) – und damit die 
meistgehörte Morgensendung aller deut-
schen Privatradios. Die gebürtige Nord-
deutsche, die zwar zwischen Kühen, aber 
ohne Berge aufgewachsen ist, begeistert 
mit ihrer sympathischen Art Millionen Hö-
rer. Neben dem Radio gibt die zweifache 
Mutter im Podcast „Die Paarflüsterei – das 
Liebesleben der anderen“ zusammen mit 
ihrem Mann Markus und Paartherapeu-
tin Andrea Bräu jeden Dienstag spannen-
de, lustige und berührende Einblicke in 
die Welt der Beziehungen. Die 50-Jährige 
selbst sagt zu ihrem Familienstand: „Meis-
tens glücklich verheiratet“. Wer neben 
dem B304.de-Fragebogen mehr von der 
Vaterstettenerin erfahren will, kann das 
auf Instagram: Indra.Willergerdes.official 
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Was würden Sie gerne öfters machen?
Reisen

Welchen Luxus leisten Sie sich?
Aus Sicherheitsgründen: Großes Auto (weil 
mir auf der A99 ein LKW am Stauende hin-
ten reingefahren ist und ich seitdem bissl 
Angst beim Auofahren habe).

Welcher Musiker wären Sie gerne?
Kein bekannter! Hartes Geschäft! Aber ich 
würde gerne Klavier spielen. Da ich als 
Kind sogar Nachhilfe in Blockflöte hatte, 
wird das wohl nichts mehr.  

Welche Musik hören Sie nur heimlich?
Gibt‘s nicht. 

Sie sind in einer Bar. Welches Lied würde 
Sie dazu bringen, zu gehen?
Nur sehr unfreundliche Menschen würden 
das schaffen. 

Wir geben eine Runde aus, was darf's 
sein?
Das was Sie trinken 

FRAGEN AN DIE BEKANNTE RADIO-MODERATORIN (ANTENNE BAYERN)

INDRA 
WILLER-GERDES
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JetztOticon Zeal™kennenlernen –und staunen!

Das erste Hörgerät, 
das alles kann 

Diskret

KI-basierte
Klangverarbeitung

Konnektivität

Wiederaufladbar

Flexibel anpassbar

Wendelsteinstraße 5 | 85591 Vaterstetten
Tel.: 08106 / 9289 279
www.hoergeraete-klause.de QR-Code 

scannen
& Termin 
vereinbaren

Öffnungszeiten:
Mo – Do: 09:00 – 13:00 Uhr &  14:00 – 18:00 Uhr
Fr:  09:00 – 13:00 Uhr

Das bietet Ihnen der Gamechanger: 

Entwickelt für einen unauffälligen Sitz im Ohr 
Außergewöhnliche Klangqualität dank  
KI-gesteuerter Technologie der 2. Generation
Einfache Verbindung und nahtloses 
Streaming-Erlebnis mit den Lieblingsgeräten
Energie für den ganzen Tag – sorgenfreie 
Akkuleistung von früh bis spät 
Einfache und flexible Anpassung 
für ein sofortiges Hörerlebnis



Bretonischer Ring 2   |   85630 Grasbrunn   |   Tel: 089 462791 - 0   |   www.fitness-technopark.de

MEGA
Nutze die einmalige Chance unser Fitness-Studio zu erleben. 

30 TAGE FÜR NUR 30,- €
Selbstverständlich mit allen Extras wie Yoga- & Aerobic- Kursen, 
kompetenter und individueller Beratung, unserem großzügigen 
Wellnessbereich mit 3 Saunas, Damp­ad und 3 Ruheräumen.*

GELEGENHEIT

* Aktion ab 1. Juni 2026. Ausschließlich für Neukunden und nur 1x pro Neukunde buchbar. Mindestalter 18 Jahre. Die Gebühr von 30,- € ist bei 
Trainingsbeginn in Bar zu zahlen! Zuzüglich 15,- € Kartenkaution, die bei Rückgabe der Karte zurückerstattet wird. Zutritt nur mit Karte möglich. 
** Bei zeitgleichem Abschluss einer 6, 12 oder 24 Monatsmitgliedschaft (der Gruppentarif ist nur mit 12 oder 24 Monatsmitgliedschaft möglich)

Top Kurse u.a. Yoga / Zumba / Body Power / Cardio / Tanz 

Viel Platz & Sauberkeit sowie Wellness, Sauna & Solarium

Dienstleister u.a. Massage, Friseur, Personal Training 

WIR HABEN EINE ERSTKLASSIGE

SOMMERKÜHLUNG

GELEGENHEIT + AB 2PERSONENMIT BONUS**
MIT BONUS

++ AB 3 

PERSONEN

IM GRUPPEN-

TARIF!!**

NUR1€
AM TAG*


